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Projektleiter Netzanschlussmanagement 
bei der e-netz Südhessen
berät Unternehmen und schließt 
sie an die Energiewende an.

     RAN ANS ENERGIENETZ?
   DAS IST MEIN BUSINESS. 

ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.
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ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.     FÜR DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Donald Trump hat es nicht erfunden, aber er hat 
es zur Perfektion gebracht. Die Wahrheit wur-
de schon immer und überall verdreht, verändert 
oder schlichtweg gelogen. Früher versuchten 
die Protagonisten, gerade in der Politik, dies un-
auffällig zu tun. Wenn etwas widerlegt oder gar 
eine dicke Lüge nachgewiesen wurde, gab es 
Konsequenzen. Ein Rücktritt oder zumindest ein 
Verlust an Ansehen in der Gesellschaft waren 
die Folge.
Das hat sich geändert. Donald Trump hat uns 
gezeigt, dass man lügen kann, ohne Nachteile 
zu befürchten. Ganz im Gegenteil: Man kann 
seinen Wahlkampf, sein gesamtes Handeln, ja, 
eine ganze Präsidentschaft darauf aufbauen. 
Kein Problem – immer mehr Menschen scheint 
das zu gefallen.
Um diesem Trend entgegenzuwirken, werden 
mittlerweile immer häufiger Live-Faktenchecks 

durchgeführt, wenn Politiker sprechen. „Sie es-
sen dort Hunde und Katzen!“ – Faktencheck: 
Das stimmt nicht. Es gibt keine Polizeimeldun-
gen über solche Vorfälle; das Ganze basiert 
vermutlich auf einem Facebook-Post, der keine 
reale Grundlage hat.
Geprüft und zuverlässig korrekt sind hingegen 
die Termine und Orte der Veranstaltungen, die 
wir im Kalender und den Textbeiträgen dieser 
Ausgabe der „Kulturnachrichten Darmstadt 
und Südhessen“ veröffentlichen. So finden die 
Darmstädter Gitarrentage in diesem Jahr tat-
sächlich im November statt und nicht, wie ge-
wohnt, im Dezember.
Gecheckt haben wir auch die Veranstaltungen 
im halbNeun Theater, die meistens, aber nicht 
immer um 20:30 Uhr beginnen. Der kleine Rabe 
Socke zum Beispiel hüpft schon um 15 Uhr über 
die Bühne. Die erste Ausgabe der Americana-

Reihe gab es 2014. Check: Das ist genau zehn 
Jahre her, weshalb sich Kurator Thomas Wald-
herr in diesem Jahr auf das Jubiläum freut. Wir 
blicken zurück auf das Golden Leaves Festival 
und weisen auf eine Taktlose-Veranstaltung 
in der Martinskirche hin (Seite 17). In unserem 
Künstlerporträt stellen wir Georg Schrabeck vor, 
dem es gelingt, Literatur und Kunst miteinander 
zu verbinden.

Mit diesen schönen kulturellen Veranstaltungen 
schicken wir unsere Leser in den Herbst.

Ihr Redaktionsteam der  
Kulturnachrichten Darmstadt

Faktencheck

Es ist fünf vor zwölf!� Foto: Arthur Schönbein
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Das ist falsch. Auf dieser Sonnenuhr am Darmstädter Hochzeitsturm wird 
als  Uhrzeit etwa 10:45  Uhr angezeigt. Eine auf die Minute genaue  Uhrzeit ist 
aufgrund der Bauweise nicht möglich. Zudem zeigen die meisten klassischen 
Sonnenuhren die wahre Ortszeit (WOZ) an, die je nach Jahreszeit von der im 
Alltag verwendeten gesetzlichen Uhrzeit abweichen kann.

 FA K T E N C H E C K
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TITEL

THEATER, LESEN, KUNST, MUSIK

25. Darmstädter Gitarrentage 2024
Veranstaltungen und Meisterkurse im November

Die Darmstädter Gitarrentage, iniziiert 
vom Verein Darmstädter Gitarrentage e.V., 
finden dieses Jahr bereits vom 1. bis 4. No-
vember statt. Der Festivalgründer Prof. Dr. 
Tilman Hoppstock hat mit seinem Team 
wieder ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm zusammenge-
stellt.

1998 fing alles an mit drei Konzerten in der Mar-
tinskirche und einem Meisterkurs. Mit dem Um-
zug in die Thomasgemeinde und den zusätz-
lichen Spielstätten im Justus-Liebig-Haus und 
vorübergehend in der Akademie für Tonkunst 
hat sich das Festival in der Form etablieren kön-
nen wie es sich heute darstellt. Seit vielen Jah-
ren nun bieten die Gitarrentage immer im Spät-
herbst mehrere hochkarätige Veranstaltungen 
an und nach über 25 Jahren mit rund 130 Kon-
zerten, Vorträgen und Gitarrenausstellungen 
gehören die Darmstädter Gitarrentage qualitativ 
zu einem der führenden Festivals seiner Art in 
Europa. Viele Konzerte sind auf CD und DVD in 
Ausschnitten festgehalten. 
Die 25. Gitarrentage finden seit 2024 wieder 
verstärkt an ihrer alten Wirkungsstätte, der 
Thomasgemeinde statt. Das Publikum kann sich 
in diesem Jahr auf besondere und ganz neue 
Highlights freuen, da viele der Künstler zum ers-
ten Mal in Darmstadt auftreten. 
Die Eröffnung am Freitag, 1. November, ist be-
reits ein absoluter Kracher! Das Flamenco-En-
semble Compañia Leonor Moro & Agustin de la 
Fuente wird dem Publikum kräftig einheizen. 
Und die Künstler sind keine Unbekannten in 

Darmstadt, denn die Gruppe war bereits mehr-
mals zu Gast bei den Gitarrentagen und jedes 
Mal gab es Beifallsstürme. Weiter geht es dann 
am Samstag um 15.00  Uhr mit einem Konzert 
des jungen ungarischen Gitarristen Zsombor 
Sidoo. Er gilt als einer der besten jungen Nach-
wuchsgitarristen Europas. Gleich danach um 
17.00 Uhr der besondere spielpraktische Vortrag 
unter dem Titel „Die Magie der Interpretation“ 
mit Tilman Hoppstock (Gitarre). Der Samstag 
klingt mit einer Kammermusikgala aus, und zwar 
einem Doppelkonzert, das sich das Ensemble 
Sprezzatura 22 und das Duo Amaris teilen. Die-
ses fantastische Konzerte darf man nicht ver-
passen! 
Die Abschlussgala am Sonntag bestreitet der 
italienische Weltklassegitarrist Andrea de Vitis. 
Das Publikum darf gespannt sein auf eine tolle 
bunte Mischung unterschiedlichster Konzerte, 
Meisterkurse und der vielgerühmten Gitarren-
ausstellung.

Freitag 1. November – 19:30 Uhr, Justus-Liebig-Haus
Eröffnung: Flamenco-Gala mit Compañia Leonor Moro & Agustin de la Fu-
ente Agustin de la Fuente (Flamencogitarre), Leonor Moro (Tanz), Juan 
Granados (Gesang), Ricardo Espinosa (Percussion)� 22,-/19,- Euro 

Samstag 2. November – 15:00 Uhr, Thomasgemeinde 
Zsombor Sidoo, Nachwuchsgitarrist aus Ungarn� 15,-/12,- Euro

Samstag 2. November – 17:00 Uhr, Thomasgemeinde 
Spielpraktischer Vortrag „Die Magie der Interpretation“ 
mit Tilman Hoppstock (Gitarre)� 12,-/10,- Euro

Samstag 2. November – 19:30 Uhr, Thomasgemeinde 
Kammermusikgala: Alte Musik in neuem Gewand trifft auf Romantik/Mo-
derne mit Sprezzatura 22 & Duo Amaris� 22,-/19,- Euro

Sonntag 3. November – 15:00 Uhr, Thomasgemeinde
Gitarrenausstellung – Gitarrenvorführung� Eintritt frei

Sonntag 3. November – 19:30 Uhr, Thomasgemeinde
Abschlussgala: Verleihung Deutscher Gitarrenpreis anschließend 
Andrea de Vitis (Italien) – Recital Gitarre solo� 19,-/16,- Euro

M E I ST E R K U R S E  I N  D E R  T H O M A S G E M E I N D E
Samstag, 2. November – 9.30 bis 12.45 Uhr
Andrea de Vitis, Olaf Van Gonnissen, Piera Dadomo

Montag, 4. November – 9.30 bis 12.45 Uhr
Andrea de Vitis, Olaf Van Gonnissen, Johannes Monno

Flamenco-Ensemble Compañia Leonor Moro & 
Agustin de la Fuente.Gitarristen Zsombor Sidoo

Ensemble Sprezzatura 22

Duo Amaris
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Ein Tag mit Carl Amand Mangold
Opernerstaufführung "Gudrun" nach rund 175 Jahren

Die Aufführung war in diesem Jahr 
schon am 26. Mai geplant, musste 
aber auf den 6. Oktober verschoben 
werden.
Am Aufführungstag, werden er-
klärende Veranstaltungen an ver-
schiedenen Veranstaltungsorten 
zur Person Mangold und zum Kon-
zert stattfinden.
Carl Amand Mangolds Oper „Gud-
run“ war, als sie 1850 uraufge-
führt wurde, ein zentraler Beitrag 
im Bestreben, endlich dauerhaft 
eine deutsche romantische Oper 
als Konkurrenz zu den italienischen 
und französischen Opernimporten, 
die die Spielpläne der deutschen 
Hoftheater dominierten, zu etab-
lieren. Jahrzehnte bevor Richard 
Wagner mit seiner Nibelungen-Te-

tralogie an die Öffentlichkeit trat, 
war es der Darmstädter Hofmusik-
direktor Mangold, der sich eben-
falls mit den nordischen Sagen des 
Mittelalters produktiv auseinander-
setzte und seine Gudrun-Oper vor-
legte.
Der Stoff entstammt der Edda-
Sammlung, neben dem Nibelun-
genlied das zentrale mittelalterliche 
Epos der Germanen. Wie Wag-
ner kümmerte sich auch Mangold 
selbst um sein Libretto, verlegte die 
Handlung des altdeutschen Hel-
denlieds allerdings nach England 
in die Zeit der normannischen Inva-
sion: Die Tochter des angelsächsi-
schen Königs wird heiraten, es gibt 
drei Bewerber. Einer der beiden Ab-
gelehnten entführt sie daraufhin, 

erst nach gefahrvollen Situationen 
gelingt am Ende die Rettung und 
Befreiung durch den Erwählten.
Mangold hatte vor „Gudrun“ bereits 
andere Opern komponiert, und er 
war weit über Darmstadt hinaus 
bekannt für seine Lieder mit volks-
tümlicher Note. Auch an „Gudrun“ 
schätzte die zeitgenössische Pres-
se die melodische Schlichtheit. In 
ganz Deutschland berichteten die 
Musikzeitungen begeistert über die 
Darmstädter Uraufführung.
Der Konzertchor Darmstadt hat 
sich in der Vergangenheit immer 
wieder mit der Darmstädter Mu-
sikgeschichte beschäftigt und Carl 
Amand Mangolds Oratorium „Ab-
raham“ sowie seine Oper „Tanhäu-
ser“ erstmals wieder aufgeführt.

„Gudrun“ Hofmusikdirektor  
Carl Amand Mangold
Konzertchor Darmstadt
Sonntag, 6. Oktober, 19:00 Uhr
darmstadtium, Darmstadt

Begleitende Vorträge und Musik:
Staatsarchiv,  Vortragssaal
Karolinenplatz Darmstadt
11:00 Uhr
„Carl Amand Mangold und das 
höfische und bürgerliche Musik-
leben in Darmstadt in der ersten 
Hälfte 19. Jahrhunderts“
Prof. Dr. Ursula Kramer und  
Dr. Peter Engels Bläserquintett 
Ensemble fantastique
darmstadtium, Darmstadt
18:15 Uhr
Werkeinführung
Prof. Dr. Ursula Kramer

175 Jahre dauerte ihr Dornröschenschlaf, jetzt wird sie endlich zu 
neuem Leben erweckt: Die Oper „Gudrun“ des Darmstädter Hof-
musikdirektors Carl Amand Mangold (1813-1889) erklingt erst-
mals wieder durch den Konzertchor Darmstadt, der Darmstädter 
Hofkapelle und Gesangssolisten in einer halbszenischen Auffüh-
rung im Darmstadtium.

Tickets online und Info - www.reinheim.de

31 1 2 . 1 0 . - 2 0 . 1 0 . 2 0 2 4

KULTURELLE 
VIELFALT 

GEFÖRDERT VON

Seelenvulkan
Lesung mit Jutta Sybille Schütz

Die Darmstädter Autorin Jutta 
Sybille Schütz hat unter dem Ti-
tel „Seelenvulkan“ einen span-
nenden Roman zum Thema De-
pression veröffentlicht. 

Ihre Heldin Vera liebt Vulkane seit 
ihrer Kindheit in Mexiko. Später 
erforscht sie die Feuerberge, bis 
ihr ein Ausbruch zum Verhängnis 
wird. Nach ihrer Rettung kann sie 
sich nicht an Details erinnern. Trägt 
sie Schuld am Tod anderer Men-
schen? 
Das Trauma führt sie in die Psychi-
atrie. Diagnose: schwere Depressi-
on. Nichts geht mehr, sie fühlt sich 
selbst wie ein erstarrter Vulkan. 
Wer und was kann ihr helfen, aus 
diesem Höllenkrater wieder auszu-
brechen? Der Roman blickt hinter 
versteinerte Fassaden von Betrof-
fenen und will Verständnis wecken. 
Das Buch erschien beim Darmstäd-
ter Ulrich Diehl Verlag. 

Auf Einladung der Akademie 
55plus liest die Autorin am Montag, 
7. Oktober, ab 18 Uhr im Literatur-
haus Darmstadt aus ihrem Buch in 
der Reihe „Akademie im Gespräch“ 
– mit Diskussion, etwa zum Thema 
Diskriminierung von Menschen 
mit psychischer Erkrankung. Mo-
deration: Petra Neumann-Prystaj. 

www.aka55plus.de
Montag, 7. Oktober, 18:00 Uhr 
Literaturhaus Darmstadt
Kasinostraße 3
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Termine soweit sie bis zum Redaktions-
schluss bekannt waren.

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Soen, special guests: Oddland + 

Trope (Progressive-Metal)

 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater HG.Butzko „Ach ja“

  Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Nazca Space Fox (Instrumental 

Space- und Desert Rock

Sonntag, 6. Oktober 2024

 Riedstadt-Leeheim  11:00 Uhr | 
BüchnerBühne Club der Dichter: „Alles 

im Grünen“ von Filiz Penzkofer

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 
Besucherlabor (6 bis 10 Jahren) „Ran an 

die Schnitzmesser – Wir schnitzen kleine 

Kunstwerke aus Rinde und Holz“

 Darmtadt  15:00 Uhr | Kleine 
Bühne Bessungen Projekt Jugend & 

Theater Darmstadt e.V. „Die Schöne und 

das Biest“, Musical

 Darmstadt  15:00 Uhr | Schloss-
museum Themenführung „Lieblings-

stücke“

 Grasellenbach  15:00 Uhr | Hof-
Theater Tromm „Eine zauberhafte Reise 

hinters Licht“, ab 5 Jahren

 Darmstadt  18:00 Uhr | Bessunger 
Knabenschule Jüdische Kulturwoche: 

Sand Art by Natalia Moro, Musik von 

Verene Guido

 Zwingenberg  18:00 Uhr | Theater 
Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Aliz B (Acoutic Rock)

Donnerstag, 3. Oktober 2024

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX Heldmaschine supp. Sanz 

(Neue Deutsche Härte)

  Darmstadt  20:30 Uhr | Keller-
Klub im Residenzschloss Michael 

Benjamnin (Singer/Songwriter)      

  Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone We had to leave (Indie, Emo)

Freitag, 4. Oktober 2024

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus „Der große Franz-Kafka-Abend“ mit 

Reiner Stach und Karin Klein, Moderation: 

Sandra kegel

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne Musiktheater „Babylon 

bei Nacht“

  Darmstadt  20:00 Uhr | Bessun-
ger Knabenschule Americana mit Anni-

ka Fehling & Markus Rill (Fok, Country)

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Premiere TU Darmstadt 

Schauspielstudio e.V. „Der gestiefelte 

Kater Wie, der Kater hat Stiefel?!?“, ab 6 

Jahren

 Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX Giant Hogweed (Tribute 

Genesis)      

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Kant, special guests: Ruff Majik 

+ Opener (Psychedelic, Krautrock)

 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Bodo Bach „Das Guteste aus 

20 Jahren“

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Heiner Herchenröder (Eigenes, 

Cover)

Samstag, 5. Oktober 2024

 Darmstadt  15:00 Uhr | Kleine 
Bühne Bessungen Projekt Jugend & 

Theater Darmstadt e.V. „Die Schöne und 

das Biest“, Musical

  Darmtadt  18:00 Uhr | Innen-
stadtkirche St. Ludwig Orgelkonzert 

mit Jorin Sandau und David Pichlmaier 

(Bariton)

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne Musiktheater „Babylon 

bei Nacht“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus TU Darmstadt Schauspiel-

studio e.V. „Der gestiefelte Kater Wie, der 

Kater hat Stiefel?!?“, ab 6 Jahren      

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Zucchini Sistaz Unterhaltungs-

musik 20er-60er)

 Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX DIO Alive (Rainbow & Dio 

Tribute)      

Dienstag, 1. Oktober 2024

 Darmstadt  09:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater 3D „Pinocchio“, ab 

6 Jahren

 Darmstadt  11:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater 3D „Pinocchio“, ab 

6 Jahren

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Pure Reason Revolution + 

Lesoir (Progressive-Rock, Art-Rock)

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Elias „Fuzzy“ Dahlhaus (Jazz)

Mittwoch, 2. Oktober 2024

 Darmstadt  09:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater 3D „Pinocchio“, ab 

6 Jahren

 Darmstadt  11:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater 3D „Pinocchio“, ab 

6 Jahren

 Darmstadt  19:30 Uhr | Stadt-
kirche Literarischer Herbst: Lesung mit 

Ingrid Noll „Gruß aus der Küche“

 Darmstadt  19:30 Uhr | Literatur-
haus Lesung mit Christoph Wirges „Das 

Gewitter umarmen. Kurz- und Kürzest-

prosa“

  Bensheim  19:30 Uhr | Musik-
theater REX Laura Wilde (Schlager)

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Carmen Souza (Jazz)

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal April Art supp. Ghoster (Alter-

native Rock)

Impressum
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Herbst ist es endlich; warum ich mich so freue? Ich bin 
ein Herbstmensch, wissen Sie, ich finde Temperaturen 
oberhalb 30 Grad nicht so klasse, und sie kommen im 
Herbst einfach nicht so häufig vor, Tatsache. 
Ich sitze gerne im Biergarten, ich bin sehr gern drau-
ßen, ich bevorzuge eine vollständige Kleidung dabei, 
Hemd, die Hose auch gerne lang, eine schicke Weste 
vielleicht dazu, und bald wird dann auch Winter sein. 
Die Sonnenanbeter werden den Kopf schütteln: Der 
dicke Mantel und die gefütterten Stiefel warten schon 
im Schrank ganz vorne, gereinigt und gewienert. Mit 
einem Griff können sie aus dem Sommerschlaf erlöst 
werden. Und ich möchte jetzt auch, dass der Wahl-
kampf in Amerika vorbei ist. 
Fast ist es mir egal - natürlich nicht wirklich, ich schrei-
be doch: fast; ich spüre bei der tägliche Medienschau, 
wie ich nach kurzer Zeit in ein lähmendes Hirnphlegma 
zu gleiten drohe; im Kopf wird es dunstig und durch 
den Hypothalamus schimmert manchmal der Gedan-
ke: Egal, wie es ausgeht, lasst es endlich vorbei sein. 
Wir haben ein Problem. Angefangen bei Kohl und 
Strauss, bis hin jetzt zu Söder, Merz und Komplizen, 
reichten und reichen alle öffentlichen Nasen doch nur 
knapp an die eigenen Karikatur heran; immer aber kön-
nen sie noch überhöht und überspitzt werden. Zu Do-
nald Trump gibt es keine Pointe mehr. Er hat die eigene 
Karikatur überschattet, er katapultiert sich selbst als 
Witz in Sphären der Lächerlichkeit, zu der sich keine 
Satirikerin und kein Satiriker mehr Zutritt gewährt. Und 
es wäre sehr, sehr lustig, wenn es nicht so ernst wäre, 
so gefährlich. 
Aus der Ferne kann ich mich des Eindruckes nicht er-
wehren, dass der gemeine Ami den Cowboy einfach 
nicht aus seiner DNA herausgewaschen bekommt. 
Und leider gibt es auch, wie man erfahren muss, – das 
hättest Du mir vor 50 Jahren als Bonanza-Fan niemals 
sagen dürfen! – es gibt leider auch doofe Cowboys. 
Mein Wunsch also, dass endlich alles vorbei ist, dass 
endlich Ruhe einkehrt, die Zuversicht, dass wir nach 
dem 5. November dann wieder zur Tagesordnung 
übergehen können, dass wir uns über eingestürzte 
Brücken entsetzen und über Stefan Raab den Kopf 

schütteln, dass wir angespannt das nächste Hoch-
wasser beobachten und die ersten Hochrechnungen 
der Wahlen im eigenen Land, dass wir also bald in den 
ganz normalen Alltag zurückfinden: Das ist ja naiv, das 
ist ja zu kurz gedacht; wie doof kann ich selbst denn ei-
gentlich sein? Habe ich mir tatsächlich auch nur einen 
Moment vorgestellt, die Wahllokale würden geschlos-
sen, die Stimmen ausgezählt, ein paar Analysen, ein 
paar Kommentare, dann Gratulationen für den Gewin-
ner, und der Verlierer hätte aber doch auch irgendwie 
gewonnen; dann würde gefeiert, hier mit Champus, da 
bei gegrillter Katze, Trumps Sidekick Elon Musk würde 
Taylor Swift heiraten, mit ihre viele Kinder haben, die 
Katzen hüten und auch endlich Ruhe geben. Habe ich 
mir das wirklich nur für eine Sekunde so vorgestellt? 
Das Fake-Gebrüll wird weitergehen, die Lügen, die Be-
leidigungen und das Herumgeballere selbstverständ-
lich auch. Beim erhofften Wahlausgang wird nicht 
mehr zum Sturm geblasen werden müssen, er wird 
von alleine losbrechen. 
Bleibt mir dann also nur, den Wintermantel aus dem 
Schrank zu holen, meine wärmste Mütze und die 
Handschuhe; ich werde die gefütterten Stiefel über 
die dicken Wollsocken schnüren und losmarschieren; 
nicht lange, vier, fünf Stunden vielleicht, nur mit einer 
Thermoskanne Tee, immer munter durch den Oden-
wald, der keine Fragen stellt und der nichts kommen-
tiert. Und abends werde ich dann mit frisch durch-
lüftetem Kopf wieder hier in meinem Schreibzimmer 
sitzen, den Blick übers Tal auf den Horizont gerichtet 
ins Zwielicht der untergehenden Sonne, den Roten im 
Kristallkelch neben der Tastatur. Und ich werde weiter 
grübeln, ob von dem allen nicht doch noch irgendwas 
für eine Pointe gut ist. Wenn der Witz der Welt eine 
Zeitlang für dich nicht zu finden ist, bleibt dir immer 
noch deine ganz eigene Romantik. Und die Ruhe in dir 
selbst. 
Schönen Herbst allerseits.

Fabian Lau ist Musiker, Krankenpfleger und freier 
Autor. Und deswegen unheilbar romantisch  
veranlagt. 

ENDLICH RUHE

KULTURNOTIZ

Einer gegen Palaver; er schweigt, bis 
er was zu sagen hat: Fabian Lau.
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 Darmtadt  19:30 Uhr | halbNeun 
Theater Reiner Kröhnert „Er“

  Darmstadt  19:00 Uhr | Stadtkir-
che Live!Jazz: Caro Trischler Trio

Montag, 7. Oktober 2024

 Darmstadt  18:00 Uhr | Literatur-
haus Lesung mit Jutta Sybille Schütz 

„Seelenvulkan“

 Darmstadt  19:30 Uhr | Stadt-
kirche Literarischer Herbst: Lesung mit 

Heinrich Steinfest „Sprung ins Leere“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Elein, special guest: Ignea 

(Dark-Symphonic-metal)

Dienstag, 8. Oktober 2024

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus Lesung mit Clemens Meyer „Die 

Projektoren“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Steve’n’Seagulls (Folk Rock)

Mittwoch, 9. Oktober 2024

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus Vortrag „Gesundsein“, Ref. Prof. Dr. 

Klaus Jork

 Darmstadt  19:30 Uhr | Central-
station Dübitant*innenball: Anne Rabe 

„Die Möglichkeit von Glück“

 Darmstadt  19:30 Uhr | Stadt-
kirche Literarischer Herbst: Lesung mit 

Caea Schoeters „Trophäe“

  Weiterstadt  20:00 Uhr | Kultur-
bahnhof Open Stage & Jam mit La 

Maison Bleue (Blues-Rock)

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater 
Sapperlot Max Gold liest

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Gun + Kris Kbarras band (Rock, 

Hardrock)

 Darmstadt  20:30 Uhr | Keller-Klub 

im Residenzschloss Hilarious Comedy 

Standup Comedy-Open Mic-Night

  Darmstadt  21:00 Uhr | Bessun-
ger Knabenschule Frischzelle: Irrational 

Library (Spoken Word Funkrock)

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Colbinger (Songwriter)

Donnerstag, 10. Oktober 2024

 Weiterstadt  19:00 Uhr | Kultur-
bahnhof KuBa goes Kunst mit Robert 

Thiels, Kreativ-Abend

 Darmstadt  19:30 Uhr | Stadt-
kirche Literarischer Herbst: Lesung mit 

Bodo Kirchhoff „Seit er das Leben mit 

einem Tier teilt“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
im Pädagog Comedy Werkstadt Darm-

stadt „Open Mic“

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater 
Sapperlot HG.Butzko „Der will nicht nur 

spielen“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal The Kilkennys (Irish Folk)

Freitag, 11. Oktober 2024

  Darmstadt  19:00 Uhr | Prinz-
Emil-Schlösschen Società Dante 

Alighieri „Viva Puccini“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Litera-
turhaus Buchvorstellung: Julia Korbik 

„Schwestern“

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne Musiktheater „Babylon 

bei Nacht“      

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Premiere Theater Curioso 

„Die Tanzstunde“, ab 16 Jahren

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Pippo Pollina (Liedermacher)

 Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

 Bensheim  20:00 Uhr | Parkthea-
ter Hagen Rether „Liebe“

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX The Chain (Fleetwood Mac 

Tribute)

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co- 
los-Saal Threshold supp. Godsnake + 

Grace & Fire (Progressive-Metal)

 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Frank Fischer „Gagaland“

  Darmstadt  20:30 Uhr | Keller-
Klub im Residenzschloss Estela Del 

Mar Duo (Tango)

Samstag, 12. Oktober 2024

 Darmstadt  15:00 Uhr | Kleine 
Bühne Bessungen Projekt Jugend & 

Theater Darmstadt e.V. „Die Schöne und 

das Biest“, Musical

Kinderdetektive und ein gestiefelter Kater 
Kindertheater im Theater Moller Haus

Im Zug nach Berlin wird der 
Schülerin Emma Tischbein Geld 
gestohlen. Aber der Langfin-
ger Grundeis wird sein blaues 
Wunder erleben, denn Emma 
nimmt die Verfolgung auf und 
wird tatkräftig unterstützt von 
einer mutigen Gruppe Berliner 
Kinder. 

Die Jagd geht kreuz und quer durch 
die Großstadt, bis die Detektive den 
Ganoven geschickt überführen. 
Bewegung, Popsongs, Tanzeinla-

gen und chorisches Spiel machen 
das Stück zu einem turbulenten 
und professionellen Schauspiel 
um Freundschaft, Hilfsbereitschaft 
und Ideenreichtum von Kindern. 
„Parole Emma!“ Das Stück nimmt 
sein Publikum mit auf eine span-
nende Zeitreise in das Berlin vor 
hundert Jahren, in eine Welt fremd 
und vertraut zugleich.
Der Krimi des Theater Transit Kin-
derensembles unter der Leitung 
von Max Petermann und Volker Ell 
dauert etwa 50 Minuten und ist für 
Menschen ab fünf Jahre geeignet.

KinderDetektive 
Musik-Krimi mit 12 Kindern, ab fünf 
Jahren
Samstag, 26. Oktober, 15:00 Uhr
Sonntag, 27. Oktober, 11:00 Uhr

Um seinen Besitzer aus der Armut 
zu retten, bietet sich ein gewitzter 
Kater dem König als Jäger an. Oder 

geht es eigentlich um den jungen 
Dichter, der das Stück über den 
sprechenden Kater geschrieben 
hat und sich vorm kritischen Pub-
likum beweisen muss? Oder geht 
es um die Absurdität des Lebens 
am Königshof? Oder ist das alles 
eigentlich gar nicht so ernst? Oder 
doch? Das kritische Publikum hat 
auf jeden Fall eine Meinung dazu.
Der gestiefelte Kater von Ludwig 
Tieck ist eine Komödie, die die 
vierte Wand einreißt und bei der 
einiges schiefgeht.  Der Text der 
Rahmenhandlung um den jungen 
Dichter im Kampf gegen ein äu-
ßerst kritisches Publikum jedoch 
wurde überarbeitet und moderni-
siert. Am Ende bleibt vor allem die 
Frage: Wird diese Inszenierung ge-
lingen?

Der gestiefelte Kater – 
Wie, der Kater hat Stiefel?!?
TU Darmstadt Schauspielstudio e.V., 
ab sechs Jahren 

Freitag, 4. Oktober, 20:00 Uhr
Samstag, 5. Oktober, 20:00 Uhr
Montag, 14. Oktober, 20:00 Uhr
Dienstag, 15. Oktober, 20:00 Uhr
Montag, 21. Oktober, 20:00 Uhr
Mittwoch, 23. Oktober, 20:00 Uhr
Sonntag, 27. Oktober, 20:00 Uhr

Theater Moller Haus
Sandstraße 10, Darmstadt
www.theatermollerhaus.de
Kartenreservierungen nur online 
über www.theatermollerhaus.de. 
Kartenvorverkauf im Darmstadt-
Shop im Luisencenter oder online 
über www.ztix.de. 
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 Darmstadt  18:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Ben&Paper „W20 on Stage 

V“ Improtheater ab 18 Jahren

  Darmstadt  19:30 Uhr | Stadtkir-
che Live!Jazz: Juliana da Silva’s Brasilian 

Jazz Projekt feat. Tony Lakatos

 Darmstadt  19:30 Uhr | Central- 
station  Science Slam Darmstadt Wissen-

schaft – spannend, verständlich, witzig

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne Musiktheater „Babylon 

bei Nacht“

  Darmstadt  20:00 Uhr | HoffART 
Theater Mon Mari et moi

  Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
im Pädagog „Ce’est si bon“ (Chanson)

  Darmstadt  20:00 Uhr | Bes-
sunger Knabenschule Kick La Luna 

(Fermale world music)

  Weiterstadt  20:00 Uhr | Kultur-
bahnhof Mallet (Rock)

 Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater Sap- 

perlot Stefan Danzinger „Mittel und 

Wege“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Bosstime (Bruce Springsteen 

Tribute)

 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Jens Neutag „Gegensätze 

ziehen sich aus“

Sonntag, 13. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum Be-

sucherlabor (6 bis 10 Jahren) „Im Herbst 

sind alle Blätter bunt! Experimente rund 

um das Herbstlaub“

 Darmstadt  15:00 Uhr | Kleine 
Bühne Bessungen Projekt Jugend & 

Theater Darmstadt e.V. „Die Schöne und 

das Biest“, Musical

 Darmstadt  15:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum The-

menführung mit Lesung „Karoline von 

Hessen-Darmstadt: Naturgewandt und 

wissenschaftsbeflügelt“

  Darmstadt  15:00 Uhr | Central-
station Okay Tilda, Rockkonzert für 

Kinder ab 4 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Puppentheater Kolibri „Die 

kleine Katze Tatze“, ab 3 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | halbNeun 
Theater Ali Büttners Korbtheater „Der 

kleine Rabe Socke“

 Grasellenbach  15:00 Uhr | Hof- 
Theater Tromm „Der fabelhafte Kröte-

rich“, ab 5 Jahren

  Darmstadt  17:00 Uhr | Martins-
kirche 30 Jahre Die Taktlosen (Sakrale 

Werke)

 Darmstadt  19:30 Uhr | halbNeun 
Theater Maria Vollmer „Hinter’m Höhe-

punkt geht’s weiter“

  Darmstadt  20:00 Uhr | Staats-
theater Lizz Wright (Jazz)

Montag, 14. Oktober 2024

 Darmstadt  10:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Puppentheater Kolibri „Die 

kleine Katze Tatze“, ab 3 Jahren

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus Buchvorstellung Asghar Wajahat 

„Zu allen Zeiten“, Ref. Christian Weiß

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 

Moller Haus TU Darmstadt Schauspiel-

studio e.V. „Der gestiefelte Kater Wie, der 

Kater hat Stiefel?!?“, ab 6 Jahren

 Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Lesung mit Thorsten Nagel-

schmidt „Soledad“

Dienstag, 15. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Krasse Krabbler und pompöse Pflanzen 

– Kreativer Druckworkshop“

 Darmstadt  18:00 Uhr | Deutsches 
Polen-Institut Debatte „Wie europäisch 

sind die Poeln?“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Galerie 
Restaurant Rosengarten Literatur-

Initiative-Lesung mit Linde Richter „Über 

Brücken, Mücken und andere Tücken“

 Darmstadt  19:30 Uhr | Hessi-
sches Landesmuseum Lesung mit Lida 

Turpeine  „Das Wesen des Lebens“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus TU Darmstadt Schauspiel-

studio e.V. „Der gestiefelte Kater Wie, der 

Kater hat Stiefel?!?“, ab 6 Jahren

Rabe Socke im halbNeun Theater
Ali Büttners Korbtheater erfreut Kinder

Der kleine Rabe Socke spielt 
am liebsten den ganzen Tag. So 
auch am 13. Oktober im halb-
Neun Theater.

Und weil er sich oft aufplustert 
und seinen Schnabel weit aufreißt, 
spielt er gerne König. Als er aber 
vor seiner Burg steht, zieht’s ihm 
fast die Socke aus. Denn Wolfi hat 
sich darin breit gemacht. Au Backe, 
da ist Feuer im Gemäuer!
Keine Frage, dass Socke die Burg 
zurückhaben will. Er streitet sich 
mit Wolfi und fühlt ihm auf den 
Milchzahn. Doch am Ende muss 
er ganz schön Federn lassen. Was 
nun? Socke fragt seine Freunde um 
Rat. Er holt sich hasenschlaue Hilfe 
von Löffel und bärenstarke Box-
tricks von Eddi. Dann ist er bereit, 
die Burg zurückzuerobern. Er will 
kämpfen, bis die Mauern beben. 
Aber, ob das die richtige Lösung 
ist? Eine rabenstarke Geschichte, 
die zeigt, dass man nicht unbedingt 

mit dem Kopf durch die Wand ge-
hen muss, um an sein Ziel zu kom-
men. Für tapfere Ritter und edle 
Burgfräuleins ab drei Jahren.

Sonntag, 13. Oktober, 15:00 Uhr
halbNeun Theater
Sandstraße 32,  Darmstadt
Telefon: 06151 23330
Vorverkauf 11,- Euro inkl. Gebüh-
ren, Tageskasse 11,50 Euro
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 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
im Pädagog Victor Patrascan „Comedy in 

broken english“

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater Sap-
perlot Kultursalon, Moderation Daniel 

Helfrich

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Elias „Fuzzy“ Dahlhaus (Jazz)

Mittwoch, 16. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 
Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Samen, Rinde und Blätter – Kreativer 

Druckworkshop“

  Darmstadt  19:00 Uhr | Orangerie 
Klavierabend mit Anna Geniushene

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus Lesung zum 90. Geburtstag von 

Volker von Törne mit Karlheinz Müller

 Bensheim  20:00 Uhr | Parkthea-
ter Alfons „Wo kommen wir her? Wo 

gehen wir hin? Und gibt es dort genug 

Parkplätze?“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Goitse (Irish Folk)

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 

Krone Lutz Drenkwitz (Countryblue-

spunkrock)

Donnerstag, 17. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Krasse Krabbler und pompöse Pflanzen 

– Kreativer Druckworkshop“

 Weiterstadt  19:30 Uhr | Kultur-
bahnhof Poetry Slam

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus theater INC. Darmstadt 

„Kassandra“, ab 12 Jahren

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater Sap-
perlot Okan Seese & Archie Clapp „Lieber 

taub als gar kein Vogel“

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Peppler (Indie Folk)

Freitag, 18. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 
Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Samen, Rinde und Blätter – Kreativer 

Druckworkshop“

 Darmstadt  18:30 Uhr | Central-
station Lichterschlacht: Darmstadts U20 

Slam-Talente im Spotlight

  Darmstadt  19:30 Uhr | Stadtkir-
che BlechReiz Brass Quintett

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station 22. Darmstädter Nacht der Stim-

men mit Quintense, Lylac, 4xDelay und 

Kicks & Sticks Voices feat. James Rose & 

Daniel Barke (A cappella)

  Riedstadt-Leeheim  20:00 Uhr |  
BüchnerBühne BB-Nachtcafé mit 

Live-Musik

 Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

  Lorsch  20:00 Uhr | Theater Sap-
perlot Nosie Katzmann (Greatest Hits)

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX Help! (Beatles Tribute)

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Lazuli (Progrock, World Music)

  Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Die Oigeborne (Oureweller 

Mundart)

  Darmstadt  20:30 Uhr | Gewölbe- 
keller Jazzinstitut Margaux & die BAN-

Diten feat. Irek Wojtczak

  Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone John Steam (Folk, Americana)

Samstag, 19. Oktober 2024

 Darmstadt  15:00 Uhr | Deutsches 
Polen-Institut Lesung mit Micha? Figura 

„Wölfe - Wahre Geschichten“

 Darmstadt  19:30 Uhr | Central-
station Tim Becker „Die Puppen, die ich 

rief“

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne SatireSamstag: Adolf 

Glaßbrenner

 Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

  Lorsch  20:00 Uhr | Theater 
Sapperlot Die Oigeborne (Oureweller 

Mundart)

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX Century’s Crime (Super-

tramp Tribute)

 Grasellenbach  20:00 Uhr | Hof-
Theater Tromm Kabbaratz „Hoffmanns 

Erzählungen - Wendler kommentiert“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co- 
los-Saal Engst (Punkrock)

JETZTMUSIK! GRENZEN LOS II + III
Die Veranstaltungen der 2012 
in Darmstadt ins Leben geru-
fenen JETZTMUSIK! beschrän-
ken sich keineswegs auf zeitge-
nössische Musikinterpretation, 
sondern erweitern vielmehr 
den Begriff des Konzerts um 
seine Bedeutung des „Zusam-
menfügens“ (conserto).

So treffen sich in der zweiten Ver-
anstaltung der diesjährigen Jetzt-
musik!-Reihe unter dem Thema 
„GRENZEN LOS“ drei Musizieren-
de, eine Vokalperformerin und ein 
Schauspieler, um Kafkas letzte Er-
zählung von 1924 aus der heutigen 
Sicht der Künstlerinnen und Künst-
ler zu interpretieren.
Und die dritte und letzte Veranstal-
tung in diesem Jahr gestalten drei 
Künstlerinnen und Künstler, die 
jeder für sich Bildende Kunst und 
Klang, Musik und Performance in 
ihrem Genre vereinen. Die Mixed 
Media Konzertperformance „Pa-
rallels“ verbindet visuelle Kunst mit 

Sound Art und Performance und 
aktiviert mehrere Sinne zeitgleich. 

„Jose fine, die Sängerin oder Das 
Volk der Mäuse“ – ist eine musika-
lisch-improvisorische Annäherung 
an Franz Kafkas letzte Erzählung 
von 1924 mit Silvia Sauer (Vokal-
performance), Susanne Resch 
(Saxophon und Flöten), Lukas 
Grossmann (Theremin), Christoph 
von Erffa (Cello), Christian Wirmer 
(Sprecher)

Franz Kafka thematisiert das Ver-
hältnis von Künstlerinnen und 
Künstlern zum Publikum und um-
gekehrt. Er beschreibt darin deren 
Wechselbeziehung und scheint 
damit einen Gedanken von Josef 
Beuys vorwegzunehmen: Jeder 
Mensch ist ein Künstler. Kafka 
arbeitet auch den Umkehrschluss 
heraus: Jeder Künstler ist (auch 
nur) ein Mensch.

Sonntag, 6. Oktober, 13:00 Uhr
Internationales Waldkunstzent-
rum, Ludwigshöhstr. 137

Mixed Media Konzertperfor-
mance mit Monika Golla, Maki-
ko Nishikaze, Nikolaus Heyduck 
(Elektronik, Küchengeräte, Video, 
Klangerzeuger, Synthesizer, Per-
formance).
Die verschiedenen Medien existie-
ren dabei gleichberechtigt neben- 
sondern miteinander.
Grenzen werden ausgelotet und 
überschritten zwischen bildhaften 

und klingenden medialen Formen, 
Videoprojektionen verlassen den 
Rahmen der Leinwand und Alltags-
gegenstände werden zu musikali-
schen Klangerzeugern, technische 
Geräte werden zweckentfremdet.

Samstag, 26. Oktober, 19:30 Uhr
Atelier Siegele, Wolfskehlstraße 
110A, Darmstadt
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Lust auf Theater?

Choreografien von Xie Xin 
und Imre & Marne van Opstal
Ab 18. Oktober 2024

STAATSTHEATER-DARMSTADT.DE
HESSISCHES-STAATSBALLETT.DE

Hessisches 
Staatsballett 
Broken 
Bob 

Anz-BrokenBob-DA-240911.indd   1 11.09.24   16:43

Der Oktober hält vier Premieren bereit. Wir 
stellen an dieser Stelle zwei Stücke vor.

Requiem für einen jungen Dichter /
Rothko Chapel
Lingual von Bernd Alois Zimmermann / Szenische 
Erstauffüh- rung / Rothko Chapel / Komposition 
von Morton Feldmann / ab 14 Jahren
Das 1969 uraufgeführte „Requiem für einen 
jungen Dichter“ ist Bernd Alois Zimmermanns 
vorletzte Komposition und sein zweites großes 
Hauptwerk neben der Oper „Die Soldaten“. Mit 
einem gigantischen Aufgebot von drei Chören, 
Orchester, Jazzband, Orgel, Sängerin, Sänger 
und Sprecher findet Zimmermann einen einzig-
artigen musikalischen Ausdruck für die bange 
Frage nach der Zukunft angesichts des wieder-
holten Umschlagens von Strategien der Befrei-
ung in Unterdrückung und Krieg. 
In dem vom Komponisten als Lingual bezeichne-
ten Werk treffen Tonbandaufnahmen politischer, 
philosophischer und literarischer Texte auf eine 
bewegende Komposition nach der Requiemlitur-
gie, elektronische Klänge werden mit Live-Musik 
kombiniert. Es entsteht ein vielperspektivischer 
Klangraum, in dem nach Zimmermann Idee von 

der „Kugelgestalt der Zeit“ Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft als Einheit erfahrbar wer-
den.
Morton Feldmans „Rothko Chapel“ hingegen 
durchdringt nicht Zeit, sondern Raum. Die Kom-
position für a-capella-Chor, Viola, Celesta und 
Perkussion wurde 1971 als musikalische Antwort 
auf eine nichtkonfessionelle Meditationskapel-
le geschrieben, in der großformatige Werke des 
US-amerikanischen Malers Mark Rothko einen 
Dialog mit den inneren Stimmen jedes einzelnen 
Betrachters provozieren und zum bewussten Er-
leben des eigenen Menschseins auffordern.
Premiere 2. Oktober, 19:30 Uhr, Großes Haus 
Weitere Aufführung: 12.10. / 26.10.

Was der Butler sah
Komödie von Joe Orton / Joe Orton-Trilogie Teil 1 / 
ab 14 Jahren
In den Klinikräumen der Privat-Psychiatrie von 
Doktor Prentice geschehen ungeheuerliche Din-
ge. Ein Vorstellungsgespräch mit der zukünftigen 
Sekretärin, Geraldine, nimmt fragwürdige Züge 
an, als sie sich ausziehen soll, um ihre Qualifi-
kationen überprüfen zu lassen. Aus dem Nichts 
erscheint plötzlich seine Ehefrau Mrs. Prentice, 

die dringend einen Drink braucht, nachdem sie 
ein heimliches Rendezvous mit dem Pagen Nick 
Beckett aus dem Bahnhofs-Hotel hatte. Der will 
sie nun mit expliziten Fotos erpressen. Während-
dessen erscheinen ein Kommissar und ein staat-
licher Inspektor, die in dem sich ausbreitenden 
Chaos ihre eigenen Fragen haben. Es folgt eine 
waghalsige Verfolgungsjagd, in der weder das 
richtige Kleidungsstück noch das passende Ge-
schlecht zur Aufklärung führen will. Zum Schluss 
endet alles mit Winston Churchills Penis.
„Was der Butler sah“ ist Joe Ortons wahrschein-
lich ambitioniertestes Stück, eine Masterclass 
in manischer Farce und furchtlos-komischen 
Schreiben. Orton, der in den 1960ern in Groß-
britannien offen als schwuler Mann lebte, hatte 
stets mit der Pathologisierung seiner Sexualität 
zu kämpfen. Orton schrieb nicht nur gegen die 
tradierten bürgerlichen Moralvorstellungen an, 
sondern begab sich mit seinen Stücken immer 
auf die Suche nach dem Triebhaften im Men-
schen. Mit diesem enorm komischen und bitter-
bösen Text startet das Schauspiel Darmstadt 
eine Joe Orton-Trilogie.
Premiere 12. Okt., 19:30 Uhr, Kammerspiele
Weitere Aufführungen: 18.10./ 27.10.
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 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Tina Häussermann „Happy 

Konfetti“

  Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 

Krone The Enfys (Pop, Rock)

Sonntag, 20. Oktober 2024

 Darmstadt  11:00  Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum Die 

MusenSusen entdecken das Jagdschloss 

(5 bis 7 Jahre) „Recht gehabt! Mann, was 

der Landgraf so alles durfte!“ mit Mage 

und Lola

 Darmstadt  11:00  Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum Die 

MusenSusen entdecken das Jagdschloss 

(5 bis 7 Jahre) „Wundersame Wiesenge-

schichten“ mit Lucinda und Nele

 Offenbach  11:00  Uhr | haus der 
Stadt-Geschichte Lesekonzert mit Gerty 

Mohr und Hans-Werner Bruns 

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 
Besucherlabor (6 bis 10 Jahren) „Fliegen, 

Springen, Schwimmen – Die Tricks der 

Samenverbreitung“

 Darmstadt  15:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum Fami-

lienführung durch die Sonderausstellung 

Karoline „Da geht die Post ab“

 Darmstadt  15:00 Uhr | Schloss-

museum Themenführung „Historie und 

Histörchen“

 Grasellenbach  15:00 Uhr | Hof-
Theater Tromm „Eine zauberhafte Reise 

hinters Licht“, ab 5 Jahren

  Darmstadt  19:30 Uhr | halbNeun 

Theater Karen Tepperis

 Darmstadt  19:30 Uhr | Stadt-
kirche Literarischer Herbst: Lesung mit 

Ewald Arenz „Zwei Leben“

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Max Mutzke & Band

 Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile „Spuk in der Obergasse - 750 

Jahre Zwingenberg“

Montag, 21. Oktober 2024

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus TU Darmstadt Schauspiel-

studio e.V. „Der gestiefelte Kater Wie, der 

Kater hat Stiefel?!?“, ab 6 Jahren

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station José James presents 78 (Jazz)

Dienstag, 22. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-

schloss Kranichstein bioversum 
Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Kommt gut durch den Winter! Wir bauen 

ein Futterhäuschen“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Deutsches 
Polen-Institut Vortrag „Alltag mit dem 

Tod. Vom Leben und Sterben in einer pol-

nisch-jüdischen Stadt während des Holo-

caust“, Ref. Dr. Agnieszka Wierzcholska

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Sona Jobarteh spielt die Kora

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal The Iron Maidens supp. Dar-

kness Surrounding (Iron Maiden Tribute)

Mittwoch, 23. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Wo sind sie nur alle hin? Was Insekten 

im Winter machen“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus Lesung der Literaturgruppe POSEI-

DON zu „75 Jahre Grundgesetzt“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus TU Darmstadt Schauspiel-

studio e.V. „Der gestiefelte Kater Wie, der 
WWW.THEATER-CURIOSO.DE

TICKETS + INFOS

im THEATER MOLLER HAUS
Sandstraße 10, 64283 Darmstadt

THEATER CURIOSO PRÄSENTIERT

FR 11.10.2024
FR 25.10.2024
FR 08.11.2024

FR 22.11.2024
FR 29.11.2024
SA 30.11.2024

DIE  
TANZSTUNDE
von Mark St. Germain

Ein berührendes und witziges Stück  
über ein ungleiches Paar, das nur mühsam 

denselben Takt halten kann.

10 Jahre Americana-Reihe
Herbstprogramm mit großer Jubiläumsveranstaltung in der Knabenschule

„Wir freuen uns sehr, unser 10-jähriges 
Bestehen am 31. Oktober mit einer großen 
Jubiläumsveranstaltung mit vielen musi-
kalischen Gästen und einigen Grußworten 
und Glückwünschen feiern zu können. Un-
ser besonderer Dank gilt unserem Schirm-
herren Oberbürgermeister Hanno Benz“, 
blickt Americana-Kurator Thomas Wald-
herr auf das große Ereignis. 

2014 erblickte die Darmstädter Americana-Rei-
he das Licht der Welt, erste Spielstätte war das 
Pädagogtheater, seit einigen Jahren ist sie in der 
Bessunger Knabenschule zu Hause.
Viele Künstlerinnen und Künstler, die über die 
Jahre zu Freundinnen und Freunde wurden, 
bestreiten ein vielfältiges Programm, in dem 
die verschiedenen Spielarten des Americana 
wie Folk, Country und Blues ebenso ihren Platz 
haben, wie Bob Dylan oder die „Lovesongs For 
The Other America“. „Die Americana-Reihe ist 
mit dem progressiven Amerika verknüpft, sie 
wurzelt im musikalisch-gesellschaftlichen Erbe 
von Woody Guthrie, Pete Seeger, Harry Bela-
fonte, Bob Dylan oder Joan Baez. Sie ist ver-
bunden mit der Countrymusik der einfachen 
Leute, mit Vorbildern wie Hank Williams, John-

ny Cash oder Kris Kristofferson und weiß um die 
schwarzen Wurzeln dieser Musik und um die 
Bedeutung von afroamerikanischer Blues- und 
Soulmusik. Das alles findet sich in unseren Pro-
grammen“, beschreibt Waldherr die Verortung 
seiner Serie.
Dabei geht es um alles andere als reine Histo-
rienverwaltung. „Der Blick geht immer auch 
nach vorne. Es gibt im Americana-Bereich im-
mer wieder spannende neue Künstler und ihre 
Musik zu entdecken. Diesen Künstlern Raum zu 
geben, auch das ist unser Auftrag, daher wollen 
wir noch ganz lange Darmstadt und Südhessen 
unser musikalisches Angebot unterbreiten“, 
blickt Americana- und Dylan-Experte Waldherr 
bereits frohgemut in die Zukunft.
Den Auftakt ins Herbstprogramm machen am  
4. Oktober Annika Fehling und Markus Rill. 

Die seit langem befreundeten Americana-Sin-
ger-Songwriter aus Schweden und Deutschland 
gehen erstmals seit der Pandemie wieder ge-
meinsam auf Tour. 
Den Abschluss des Herbstprogramm bildet am 
28. November das Gastspiel von Rodeo FM, die 
2023 beim „Heiner Hootenanny“ begeisterten. 
Mit dabei ist als Support Act der Leipziger Song-
writer und Folksänger Richard Limbert.

Bessunger Knabenschule
Ludwigshöhstr. 42, Darmstadt
Karten zu allen Veranstaltungen unter 
www.knabenschule.de .
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Oktober

Fr. 4. 19:30 Babylon bei Nacht                        
Berlin 1920 im Café Größenwahn

Musik & 
Schauspiel

Sa 5. 19:30 Babylon bei Nacht                        
Berlin 1920 im Café Größenwahn

Musik & 
Schauspiel

So. 6. 11:00 Club der Dichter                                     
Filiz Penzkofer: Alles im Grünen

Lesung & 
Frühstück

Fr. 11. 19.30 Babylon bei Nacht                        
Berlin 1920 im Café Größenwahn

Musik & 
Schauspiel

Sa. 12. 19:30 Babylon bei Nacht                        
Berlin 1920 im Café Größenwahn

Musik & 
Schauspiel

Fr. 18. 20:00 
21.30

BB-Nachtcafé                                                
„Die blaue Stunde“ 

Treffpunkt & 
Live-Musik

Sa. 19. 19:30 SatireSamstag                        
Adolf Glaßbrenner

Satire & 
Zeitgeist

Fr. 25. 19:30 Mensch+Wort   
Anton Tschechow

Theater- 
Monologe

Sa. 26. 19:30 Babylon bei Nacht                                    
Berlin 1920 im Café Größenwahn

Musik & 
Schauspiel

So. 27. 18:00 Hinter uns die Zukunft                            
Thomas Freitag

Dernière

Do. 31. 18:00 Extrablatt                         
Presse & Freiheit 1848/49

Theateraktion

Kater hat Stiefel?!?“, ab 6 Jahren

  Darmstadt  20:00 Uhr | Bessun-
ger Knabenschule Frischzelle: Knights 

of Caesar Indiepop)

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal The Brew supp. Rovar (Rock)

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 

Krone Unknown Voyage (Acoustic) + 

Chris Melon

Donnerstag, 24. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Kommt gut durch den Winter! Wir bauen 

ein Futterhäuschen“

 Weiterstadt  18:00 Uhr | Kultur-
bahnhof KuBa goes Kunst mit Silke Ruka, 

Kreativ-Abend

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus Bildvortrag „Mustang - eine Reise 

ins verbotene Königreich Lo“, Ref. Anne 

und Klaus Hessenauer

 Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Sebastian Lehmann „Kinderzeit“

  Bensheim  20:00 Uhr | Musikthe-

ater REX The Brew supp. Rovar (Rock)

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Django 3000 (Gipsy)

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Stadttheater Stefanie Heinzmann & 

Mikis Takover! Ensemble

 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Charly Landzettel „Wohnsd de 

schun - odder suchsd de noch?“

Freitag, 25. Oktober 2024

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Familienferienprogramm (ab 6 Jahren) 

„Wildschwein, Fuchs & Eichhörnchen. 

Wer lebt bei uns im Wald?“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Litera-
turhaus Vortrag „Antifeminismus als 

Gefährdung der Demokratie“, Ref. Dr. 

Antje Schupp

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne Mensch+Wort: Anton 

Tschechow

  Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Pfund (Rock-Cover)

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 

Moller Haus Theater Curioso „Die Tanz-

stunde“, ab 16 Jahren

  Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile Quadro Nuevo

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX Randy Hansen (Sound of 

Jimi Hendrix)      

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Echoes (Pink Floyd Tribute)      

 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Kabbaratz „Wen wir das früher 

gewusst hätten…“

  Darmstadt  20:30 Uhr | Gewölbe-
keller Jazzinstitut Bessunger Jam 

Session: Trio 75

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Firstborn unicorn (Rock, Hip Hop)

Samstag, 26. Oktober 2024

 Darmstadt  15:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Premiere Theater Transit 

Kinder-Ensemble „KinderDetektive“ 

Musik-Krime mit 12 Kindern, ab 5 Jahren

 Darmstadt  18:00 Uhr | Literatur-
haus Stephan Schäfer liest „Die gerettet 

Zunge“ von Elias Canetti

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne Musiktheater „Babylon 

bei Nacht“

  Darmstadt  20:00 Uhr | Bes-
sunger Knabenschule Jazz gegen 

Apartheid-Projekt

  Zwingenberg  20:00 Uhr | Thea-
ter Mobile Quadro Nuevo

  Grasellenbach  20:00 Uhr | Hof-
Theater Tromm Fräulein Susis Singever-

gnügen (20er Jahre)

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal AB/CD (AC/DC Tribute)

  Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Remember Cat Stevens

  Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone The Black Rose (Rock Cover)

Sonntag, 27. Oktober 2024

 Darmstadt  11:30 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum Wald-

abenteuer mit Dabbe (4 bis 6 Jahren) 

„Das Geheimnis der Verstecker- und 

Entdeckerfarben“

 Darmstadt  12:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum 

Gegensätze ziehen sich aus
Jens Neutag im halbNeun Tehater

Die Welt hat sich verändert. 
Vermeintliche Gewissheiten 
von früher, haben heute keine 
Gültigkeit mehr. So auch die Er-
kenntnis „Gegensätze ziehen 
sich an“. 

Sollte es überhaupt jemals gegolten 
haben, dann haben wir mittlerwei-
le komplett die Fähigkeit verloren, 
uns überhaupt auf Gegensätzliches 
einzulassen. Und so igeln wir uns 
ein im Schützengraben der eigenen 
Unfehlbarkeit und ziehen uns zu-
rück in die Löffelchenstellung des 
eigenen Weltbildes.

Jens Neutag kämpft im Namen 
der Vernunft. Für eine Welt mit 
mehr Ahnung als Meinung, denn 
der Mensch hat oft erstaunlich viel 
Meinung für erschreckend we-
nig Ahnung. Wie immer zielsicher 
spürt er den Humor in Politik und 
Alltag auf und beweist ganz neben-
bei, dass man über die Wahrheit 
wahrhaft gut lachen kann.

Samstag, 12. Oktober, 20:30 Uhr
halbNeun Theater
Sandstraße 32,  Darmstadt
Vorverkauf 23,- Euro inkl. Gebüh-
ren, Abendkasse 24,- Euro
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Golden Leaves Festival 2024 
Eine Liebeserklärung an die Musik

Das Golden Leaves Festival, 
eines der bedeutendsten Indie-
Musikfestivals, auch überregi-
onal, feierte in diesem Jahr vom 
31. August bis 1. September sei-
ne elfte Auflage.

Es war das erste Festival an der 
neuen Location am Steinbrücker 
Teich. „Spread Love For Great Mu-
sic“ lautet das selbsterklärte Motto 
der Organisatoren. Seit 10 Jahren 
vereinen die Bühnen des Festivals 
handverlesene Newcomer und eta-
blierte Größen der Indie-Szene. Auf 
die DIY-Wurzeln ist man stolz, denn 
bis heute wäre das Golden Leaves 
ohne ehrenamtliches Engagement, 

seine freiwilligen Helfer und selbst-
losen Unterstützer nicht umsetz-
bar. Der familiäre Ansatz soll be-
wahrt bleiben, während man neben 
Nachhaltigkeit und Diversität einen 
regenerativen Gegenentwurf zur 
Megalomanie der riesigen, main-
streamigen Festivals verfolgt.
Nicht nur musikalisch setzte das 
Golden Leaves Festival Maßstäbe – 
auch in puncto Nachhaltigkeit ist es 
ein Vorreiter. Mit einem ausgeklü-
gelten Abfallvermeidungskonzept, 
der bevorzugten Nutzung erneuer-
barer Energien und regionalen Part-
nern wurde das Festival so umwelt-
freundlich wie möglich gestaltet. Die 
Organisatoren möchten das öko-
logische Bewusstsein der Besucher 
stärken und gleichzeitig ein unver-
gessliches Erlebnis bieten.
Neben den musikalischen Dar-
bietungen bot das Golden Leaves 
Festival ein umfangreiches Rah-
menprogramm. Workshops, Kunst-

installationen und kulinarische 
Highlights aus der Region luden 
zum Entdecken und Verweilen ein. 
Besonders beliebt war der „Wald-
garten“, ein Rückzugsort, der mit 
Lichtinstallationen und Klangkunst 
eine magische Atmosphäre schuf. 
Zum ersten Mal wurde ein eige-
nes Awareness-Team und ein 
Safer Space eingerichtet, um das 
Wohlbefinden der Festivalgäste 
zu gewährleisten. Die Line-up-
Highlights umfassten in diesem 

Jahr eine musikalische Reise: 
Am Samstag sorgten Olli Schulz, 
Crucchi Gang und Donkey Kid für 
Stimmung, während am Sonntag 
MEUTE und Angie McMahon das 
Publikum begeisterten. Das Festi-
val war nicht nur musikalisch, son-
dern auch organisatorisch ein voller 
Erfolg und hinterließ an der neuen 
Location einen bleibenden Ein-
druck. Die Vorfreude auf das kom-
mende Jahr ist bei Besuchern und 
Veranstaltern bereits groß.

MUSIKSZENE
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Familienbesuch
Australischer Pianist Gil Sullivan gastiert in Darmstadt 

Der australische Konzertpianist 
Gil Sullivan gastiert seit mehr 
als 40 Jahren auf den großen 
Bühnen der Welt. Besonders 
geschätzt wird der Pianist für 
sein subtiles, innovatives Spiel 
und seine außergewöhnlichen 
Mozart-Interpretationen. 

Seine diesjährige Tournee führt ihn 
nach Belgrad, Budapest, London, 
Taipeh und Tokio. Am Donnerstag, 
den 24. Oktober gastiert Sullivan 
mit seinem Tournee-Programm in 
Darmstadt. Mit der Jugendstilstadt 
verbinden ihn langjährige Freund-
schaften, mit Deutschland auch 
familiäre Wurzeln. Deshalb darf 
dieser Abstecher auf keiner Tour-
nee fehlen. 
Der Klavierabend beginnt um 
18.30  Uhr mit Bachs Partita Nr. 1 

in B-Dur, gefolgt von Mozarts Kla-
vier-Sonate Nr. 6 in D-Dur KV 284, 
der sogenannten Dürnitz-Sonate, 
die als eine der schwersten So-
naten des Komponisten gilt. Nach 
einer Pause erklingen sechs Polo-
naisen von Frederic Chopin, unter 
anderem die berühmte „Militär“-
Polonaise (op. 40 Nr. 1) sowie die 
„Heroische“ (op. 53). 
Beginn ist um 18.30  Uhr im Haus 
der Deutsch-Balten, Herdweg 79. 
Damit jeder die Möglichkeit hat, 
zum Konzert zu kommen, ist der 
Eintritt frei. Spenden zur Finanzie-
rung seiner Tournee sind am Ende 
des Konzerts willkommen. 

Donnerstag, 24. Okt., 18.30 Uhr 
Haus der Deutsch-Balten 
Herdweg 79, 
Eintritt frei

Best of Orgelfeuerwerk
Benefizkonzert mit Videoprojektion 

Am 27. Oktober findet ein au-
ßergewöhnliches Orgelkonzert 
in der Arheilger Heilig Geist Kir-
che statt. 

Zum 15. Mal kann man den inter-
national bekannten und mehrfach 
preisgekrönten Konzertorganist 
Detlef Steffenhagen in der katho-
lischen Kirche in Arheilgen live er-
leben.
Das „Best of“ aus den Program-
men seit 2010 wird die Zuhören-
den mit Höhepunkten aus Klassik, 
Jazz, Musical und Filmmusik, die 
vom Künstler eigens für die Orgel 
transkribiert wurden, in eine faszi-
nierende Welt der Orgelmusik ent-
führen.
Einen ungewöhnlichen Einblick in 
Hand- und Fußarbeit des „Künst-
lers mit den roten Schuhen“ bietet 
die Übertragung auf eine Leinwand 

im Altarraum. Der Eintritt in das 
Konzert ist frei. Um eine Spende 
zugunsten der Malteser Medizin 
für Menschen ohne Krankenversi-
cherung (MMM) am Marienhospi-
tal Darmstadt wird gebeten.

Sonntag, 27. Okotber, 17.00 Uhr 
Kath. Kirche Hl. Geist
Zöllerstr. 3, Darmstadt Arheilgen

Foto: Privat
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PV2U Jochen Lenck  info@pv2u.de

Senkung der Stromkosten
Unabhängigkeit vom Energieversorger 
Elektromobilität  

Systemlösungen:

Photovoltaik 
Solarstromspeicher 
Elektromobilität 
Gutachten

www.pv2u.de06150-867-8818

Inh. Marina Thöt

Marktplatz 3 · 64283 Darmstadt
Tel. 0 61 51 29 15-64 · Fax 0 61 51 29 15-45

Themenführung „Karoline von Hessen-

Darmstadt: Naturgewandt und wissen-

schaftsbeflügelt“

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Besucherlabor (6 bis 10 Jahren) „Von 

Samen, Nüssen und anderen Früchten – 

Kreatives Gestalten mit Pflanzensamen“

 Darmstadt  15:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater Transit Kinder-En-

semble „KinderDetektive“ Musik-Krime 

mit 12 Kindern, ab 5 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | Theater 
im Pädagog Katrin Schyns „Valeska und 

ihre Schritte“, ab 8 Jahren

 Grasellenbach  15:00 Uhr | Hof-
Theater Tromm Märchensonntag mit 

Lena Ritthaler „Besen besen, sei’s gewe-

sen“ + „Das Däumelinchen“, ab 5 Jahren

 Darmstadt  17:00 Uhr | Deutsches 
Polen-Institut Vortrag„Zur Tradierung 

extremen Traumas - szenisches Erinnern 

der Schoah“, Ref. Dr. Kurt Grünberg

  Arheilgen  17:00 Uhr | Hl. Geist 
Kirche Best of Orgelfeurwerk mit Detlef 

Steffenhagen

 Riedstadt-Leeheim  18:00 Uhr | 
BüchnerBühne Thomas Freitag „Hinter 

uns die zukunft“ (Dernière)

  Zwingenberg  18:00 Uhr | Thea-
ter Mobile Quadro Nuevo

 Darmstadt  19:30 Uhr | halbNeun 
Theater Senay Duzcu „Dram Türkin“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus TU Darmstadt Schauspiel-

studio e.V. „Der gestiefelte Kater Wie, der 

Kater hat Stiefel?!?“, ab 6 Jahren

  Bensheim  20:00 Uhr | Musik-
theater REX The Iron Maidens (Iron 

Maiden Tribute)

Montag, 28. Oktober 2024

 Darmstadt  19:00 Uhr | Central-
station Wissenschaftstag - Energie für 

die Zukunft „Hessen im Klimawandel - 

wir passen uns an“ Ref. Prof. Dr. Thomas 

Schmid

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal The 69 Eyes (Dark Rock)

Dienstag, 29. Oktober 2024

 Darmstadt  11:00 Uhr | Literatur-

haus Huch ein Buch! Plus: Lesung mit 

Juliya Rabinowich „Der Geruch von Ruß 

und Rosen“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Theater 
im Pädagog Lesung mit Mario Desiati 

„Spatriati“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus Lesung mit Kurt Drawert „Alles 

neigt sich zum Unverständlichen hin“

 Darmstadt  19:30 Uhr | Central-
station Lesung mit Jan Weiler „MUNK“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Skerryvore (Singer/Songwriting)

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Elias „Fuzzy“ Dahlhaus (Jazz)

Mittwoch, 30. Oktober 2024

 Darmstadt  19:30 Uhr | Cen-
tralstation Lesung mit Eric Pfeil „Ciao 

Amore, Ciao“

 Darmstadt  19:30 Uhr | Stadt-
kirche Literarischer Herbst: Lesung mit 

Martina Bogdahn „Mühlensommer“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Thomas D & The KBCS 

(Vintage-Soul)

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Cloks Tik (Experimental-Pop)

Donnerstag, 31. Oktober 2024

 Darmstadt  18:00 Uhr | Theater 
im Pädagog Luthermahl mit Christian 

Klischat

 Darmstadt  19:00 Uhr | Lite-
raturhaus Lesung mit Mithu Sanyal 

„Antichristie“

  Darmstadt  19:30 Uhr | Bessun-
ger Knabenschule Jubiläumsabend „10 

Jahre Americana in Darmstadt“

  Aschaffenburg  20:00 Uhr 
| Colos-Saal Blutjungs supp. L.A.K. 

(Splatter-Pop)

 Darmstadt  20:30 Uhr | halbNeun 
Theater Martin Zingsheim „Irgendwas 

mach ich falsch“

  Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone The Prisoners

Taktlos in der Martinskirche
Jubiläums-Konzert des gemischten Chores

Am Sonntag, dem 13. Okto-
ber, 17:00  Uhr (Einlass ab 
16:30  Uhr) ist anlässlich des 
30-jährigen Jubiläums der 
Chorgründung ein Konzert des 
gemischten Chores „die Takt-
losen“ unter Leitung von Jutta  
Kargel-Depré zu hören. 

„Jeder Mensch kann singen“ – das 
war die Überzeugung der Chorlei-
terin, als sie 1995 den Chor gründe-
te. Diese These ist auch heute noch 
die Basis für ihre Chorarbeit und 
ihren Gesangsunterricht. Begleitet 

wird der Chor am Klavier von Aika-
terini Anastopoulou, an der Orgel 
von Finn Krug. Der Chor präsentiert 
sakrale Musik von Bach, Mozart, 
Bruckner und anderen. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen. 
Das Konzert wird veranstaltet vom 
Verein Musik- und Kulturfreunde 
Rosenhöhe (MuKuF e.v.)

Weitere Infos www.mukuf.de

Sonntag, 13. Oktober, 17:00 Uhr
Martinskirche
Heinheimer Str. 41, Darmstadt
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„Augenblicke“ – ein Lesekonzert 
Unter der Überschrift „Augen-
blicke“ präsentiert die bekannte 
Eberstädter Autorin Gerty Mohr 
spannende Lyrik und Kurzprosa 
am 20. Oktober in Offenbach.
Dazu verzaubert der südhes-
sische Songpoet und Lieder-
macher Hans-Werner Brun mit 
lustigen und kraftvollen sowie 
leisen und berührenden Liedern.

Haus der Stadt-Geschichte
Herrnstraße 61, 63065 Offenbach
Sonntag, 20. Oktober, 11:00 Uhr

Tipps im Oktober Fotos/Text: René Antonoff

 Kochkurse

 Privatcooking & Tischreservierung in der 
Kulinarische-Werkstatt (Dinner, Gänseessen, Weinproben, 
Kochkurse usw.)

 Catering

 Tasting (Wein, Gin, Whiskey)

 Weinproben mit Menü & Gin usw. mit Fingerfood

 Events wie Tapas Abend mit Flamenco Musik

 Weihnachtsfeiern

Kulinarische-Werkstatt
Alf Ochs
Mühlstraße 60, 64283 Darmstadt
Tel. 06151 8704782
www.kulinarische-werkstatt.de

Location, Events, Dinner, Kochkurse & Catering

Kulinarische-
Werkstatt

Kulinarische

Amazonen im Oktober
Pferd der Amazone – Fleur de Nuit – Salto An-
gel – Pollock 66, so die Namen der aktuellen 
Ausstellungswerke am Skulpturengarten Spa-
nischer Turm und wer mehr über die Künstler 
und die Ausstellung erfahren möchte, kann am 
Sonntag den 6. Oktober ab 14  Uhr gemeinsam 
mit dem Kurator Torsten Bruns in einer einstün-
digen öffentlichen Führung in die Materie „Tales 
from the other Side. Phantasmen in Skulptur – 
von der Moderne bis zur Gegenwart“ eintau-
chen. Oder Live am 27. Oktober um 16 Uhr beim 
Kuratorinnengespräch mit Gesa Zipp und Isa-
bella Greenberg aus Berlin von der Galerie und 
Gießerei NOACK.

Wie kam es zur Aus-
stellung? Welche Be-
sonderheiten gibt es 
im Bildguss ?
Treffpunkt ist der 
Skulpturengarten am 
Spanischer Turm
Informationen unter 
www.skulpturengar-
ten-spanischer-turm.
de
Neu: Anfang Oktober erscheint der Katalog zur 
Ausstellung und geplant  ist eine Verlängerung 
der Ausstellung bis zum traditionellen Advents-
konzert am Spanischen Turm 2024

Im Oktober sind beiden Kargel-Schwestern in 
Darmstadt aktiv.
Unter der Leitung von Jutta Kargel-Depré feiern 
„Die Taktlosen“ am 13. Oktober ihren 30ten Ge-
burtstag mit einem Konzert in der Martinskirche. 
(weitere Infos im Heft auf Seite 17 oder unter 
www.mukuf.de.)
Am 13. Oktober führt Sonja Kargel als Großher-
zogin Alice von Hessen und bei Rhein über die 

Rosenhöhe. Treffpunkt ist das Teehäuschen auf 
der Rosenhöhe
Am 20. Oktober führt Sonja Kargel dann als 
Christa Winsloe (*1888 Darmstadt, +1944 
Frankreich) durch Bessungen. Christa Winsloe 
war ein Darmstädter Mädchen, Kunststudentin, 
Salondame, Autorin von „Mädchen in Uniform“, 
(Film mit Lilli Palmer und Romy Schneider), von 
witzigen Feuilleton-Texten- lange vor Loriot: 
über Möpse, Kriegsspielzeug, die Gefühle von 
Roter Bete und Kohl. 
Für beide Führungen kostet das Ticket jeweils 
15- Euro. Anmeldung per E-Mail an sonjaka@
gmx.net oder unter.0179-4695248

redaktion@kulturnachrichten-darmstadt.de
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UNSER LIEBLINGSORT 
SHOPPING- UND ERLEBNISCENTER

*  Die abgebildeten Gewinne dienen zur 
Veranschaulichung und können von 
den tatsächlichen Preisen abweichen.

      M
ystery

     Box

Jetzt
drehen wir

richtig durch!

30.11.
21.9. –

loop5.de/ 
durchdrehen

Gewinne mit etwas 
Glück tolle Preise!*

      M
ystery

     Box

Jetzt
drehen wir

richtig durch!
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KuBa goes Kunst 
Kreativ-Abende im Kulturbahnhof Weiterstadt

Im Oktober finden zwei Krea-
tiv-Abende des neuen Forma-
tes „Kuba goes Kunst“ im Kul-
turbahnhof Weiterstadt statt.

Der erste Kreativ-Abend am 10. Ok-
tober 2024 steht unter dem Motto: 
Malen mit Robert geht immer – Ob 
mit Schwamm oder Spachtel, es ist 
alles erlaubt. 

Robert Thiels, geboren 1954 in 
Fulda, ist bereits ein „alter Hase“ 
im Bereich der Kunst. Zuerst im 
Selbststudium, später in zahlrei-
chen Weiterbildungen und Work-
shops, hat er seinen eigenen, un-
verwechselbaren Stil entwickelt. 
„Es ist mal wieder Zeit, sich zu ent-
spannen; die Sorgen und täglichen 
Pflichten beiseitezulegen und sich 
mit einem schönen kleinen Kunst-
werk zu belohnen. Malen mit mir 
gibt Dir diese Möglichkeit. Vor-
kenntnisse sind hier nicht nötig.“ so 
Robert Thiels.
Mindestalter: 15 Jahre.
Der nächste Kreativ-Abend am  
24. Oktober steht unter dem Motto: 
Bring die Dunkelheit zum Leuchten 
mit Ruka.
Silke Ruka Junglut ist seit 2019 
Weiterstädterin und begleitet In-
teressierte durch einen kreativen 

Abend zum Thema Zeichnen. Hier 
steht die Freude an der Kreativität 
im Mittelpunkt und nicht die Per-
fektion.
„Bald ist Halloween. Um uns schon 
mal darauf einzustimmen, malen 
wir an diesem kreativen Abend im 
Dunkeln! Unter gespenstischem 
Schwarzlicht gestalten wir leuch-
tende Bilder mit knalligen Neonfar-
ben, die schon bei Tag toll anzuse-

hen sind, aber unter Schwarzlicht 
erst ihre richtige Leuchtkraft ent-
falten.“ verspricht Silke Jungblut
Mindestalter: 14 Jahre.

Die Teilnahmegebühr an beiden 
Abenden beträgt 5,-Euro Pro Per-
son und 3,- Euro bzw. 5,- Euro 
Materialkosten. Getränke gibt es zu 
fairen Preisen vor Ort. Um Voran-
meldung wird gebeten, damit das 
Material entsprechend vorbereitet 
werden kann. Anmeldung unter 
www.kuba-weiterstadt.de/tickets

Kreativ-Abende
Donnerstag, 10. Oktober, 
19:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 24. Oktober, 
19:00 - 21:00 Uhr
Kulturbahnhof Weiterstadt
Bahnhofstraße 2, Weiterstadt 

Wölfe – Wahre Geschichten
Das Deutsche Polen Institut lädt zu einer 
Lesung mit dem Autor Michał Figura und 
dem Übersetzer Thomas Weiler ein. An-
schließend ist gibt es ein Gespräch mit den 
Beteiligten, Moderatorin ist Karolina Walc-
zyk-Rosa.

Wölfe ziehen uns schon seit Jahrtausenden in 
ihren Bann. Vieles wird über sie erzählt, den-
noch wissen wir wenig von ihnen. Wie leben sie 
zusammen und wie groß sind ihre Territorien? 
Warum unternehmen sie derart weite Wande-
rungen? Wie spüren Wissenschaftler sie auf? 
Das Sachbuch in Comicform „Wölfe – Wahre 
Geschichten“ (polnisch: „Wilki. Historie praw-
dziwe“) entstand in Zusammenarbeit von Alek-
sandra und Daniel Mizielinski mit dem polni-
schen Wolfsexperten Michał Figura. Das Buch 
schildert acht reale Begegnungen mit einzelnen 
Wölfen und Wolfsrudeln aus den vergangenen 
Jahren. Die Geschichten sind authentisch und 
beantworten alle erdenklichen Fragen von der 
Welpenaufzucht bis zu Sendehalsbändern und 
Fotofallen. Damit sind es gleichzeitig Geschich-
ten über jene Menschen, die es sich zur Aufgabe 

gemacht haben, diese faszinierenden Tiere zu 
schützen und ihren Lebensraum zu erhalten.
Die Graphic-Novel, aus dem Polnischen von 
Thomas Weiler und Marlena Breuer übersetzt, 
wurde zum Deutschen Jugendbuchpreis 2024 
nominiert. 
Michał Figura ist einer der erfahrensten euro-
päischen Wolfsforscher, Naturforscher und 
Mitglied des Vorstands der Naturvereins „Wilk“ 
(„Wolf“). In seiner Arbeit beschäftigt er sich mit 
Möglichkeiten zur Lösung von Krisen zwischen 
Menschen und Wölfen.
Aleksandra Mizielińska und Daniel Mizieliński 
gehören zu den erfolgreichsten polnischen 
Buchgestaltern und Illustratoren. Ihre Bücher 
richten sich meistens an Kinder und Jugend-
liche.
Thomas Weiler übersetzt Belletristik und Kin-
derliteratur aus dem Polnischen, Russischen 
und Belarussischen. 2019 erhielt er den Karl-De-
decius-Preis, 2024 wurde er mit dem Paul-Ce-
lan-Preis und der August-Wilhelm-von-Schle-
gel-Gastprofessur für Poetik der Übersetzung 
geehrt. 

Samstag, 19. Oktober, 15:00 Uhr
Deutsches Polen-Institut
Residenzschloss Darmstadt,
Karl-Dedecius-Saal

Wölfe - Wahre Geschichten / Michał Figura, Alek-
sandra Mizielińska, Daniel Mizieliński. Aus dem 
Polnischen von Marlena Breuer und Thomas Wei-
ler. Frankfurt am Main : Moritz Verlag, 2023
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Ab 1990 engagierte er sich als Mitglied im BBK 
Darmstadt, den er von 1991 bis 2007 als Vorsit-
zender leitete. In dieser Zeit hat er als Kurator zu-
sammen mit Michaela Schrabeck mehrere bun-
desweit ausgeschriebene Themenausstellungen 
organisiert.
Literatur und Kunst – diese beiden Kunstgattun-
gen zu verbinden, war schon früh ein Anliegen, 
das Schrabeck interessierte. Die Bilder, die durch 
die Sprache im Kopf entstehen mit realen Bildern 
zu konfrontieren, machte er zum Thema seines 
Schaffens.
Sein besonderes Interesse gilt der Beziehung von 
bildender Kunst zur Literatur und zur  Sprache. 
Das zeigt sich vor allem in den Arbeiten, in denen 
Lettern und Textfragmente auftauchen. Bei der 
Auflösung einer kleinen Druckerei konnte er sich 
ein großes Konvolut  an Holz und Bleilettern so-
wie eine Andruckpresse sichern, die es ihm er-
möglichten, Texte und Sprachfragmente in seine 
Bilder zu integrieren. Darüber hinaus entstanden 
auch mehrere „Künstlerbücher“ mit  eigenen Ge-
dichten und Illustrationen. 
Was Georg Schrabeck an der Sprache interes-
siert, ist ihr Klang, sowohl der konkret-auditive, 

als auch der imaginär-visuelle der von ihr ge-
schaffenen „Bilder“. Die poetischen Sprachbilder 
von Georg Schrabeck sind keine Informationen, 
auf die der Empfänger zielgerichtet reagieren 
kann, sie sind grammatikalisch unvollständig, 
oder poetisch „verfremdet“. Sie lassen allerdings 
in der Vorstellung des Betrachters – in diesem Fall 
visuell und auditiv – Bilder und Klänge entstehen, 
die – unterstützt durch die gestalterischen Mittel 
– mit denen des Künstlers korrespondieren, und 
damit auf der imaginativen Ebene wieder eine Art 

„Kommunikation“ zwischen Sender und Empfän-
ger darstellen.
Auch die Materialität seiner Arbeiten weicht von 
der „klassischen Malerei“ ab. Blei mit seinen ge-
gensätzlichen Eigenschaften – Strahlenschutz 
und Magengift – Materialschwere und leichte 
Bearbeitungfähigkeit interessierten ihn beson-
ders. Das Material Blei inspirierte ihn, aus der 
Zweidimensionalität in das Räumliche zu wech-
seln: So entstand eine Reihe von Objekten, die – 
mal an der Wand hängend, mal frei im Raum ste-
hend – seine Hauptthemen auf eine neue Weise 
zu präsentieren.
Seit 1990 arbeitet Georg Schrabeck in einem 
städtischen Atelier, seit 2009 im „Atelierhaus 
Darmstadt“, in der Riedeselstr. 15. Die Arbeiten 
des Künstlers sind in einer retrospektiven Aus-
stellung vom 1. bis 24. November 2024 im Ate-
lierhaus Darmstadt zu sehen.� (MG)

Georg Schrabeck
Brüder-Knauß-Str. 35, 
64285 Darmstadt
gschrabeck@web.de

Abbildung „ce qui reste“ (was bleibt): die Arbeit be-
handelt Erinnerungen sprachlich in den Bleirollen, 
verbunden mit den dazugehörigen Farbeindrü-
cken. � Foto: Georg Schrabeck

Literatur und Kunst
Georg Schrabeck verbindet zwei Gattungen

Georg Schrabeck wurde 1943 in Fertö-
rakos (Ungarn) geboren. Seit 1946 lebt 
er in Deutschland. Nach dem Abitur 1962 
studierte er Literaturwissenschaften und 
Kunstgeschichte an der Goethe-Universi-
tät in Frankfurt. Seit 1970 ist Georg Schra-
beck ist als Bildender Künstler tätig.

Verschiedene Blickwinkel – Herbstsalon 2024
Vielfältige Ausstellung im Atelierhaus

Die Künstlerinnen und Künst-
ler des Atelierhaus Darmstadt 
und ihre Gäste laden herzlich 
ein zur Eröffnung des Herbst-
salon 2024, einer Ausstellung, 
die Vielfalt, verschiedene Blick-
winkel und wichtige Themen 
unserer Zeit in den Mittelpunkt 
stellt. 

Am Freitag, dem 11. Oktober findet 
um 19.00 Uhr die Vernissage statt. 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
begrüßt die Gäste und die Journa-
listin Bettina Bergstedt führt in die 
Ausstellung ein. Der Herbstsalon 
2024 präsentiert eine breite Palette 

an Kunstwerken von Künstlerinnen 
und Künstlern aus unterschied-
lichen Bereichen und Disziplinen. 
Die Ausstellung zeigt unter ande-
rem Malerei, Zeichnung, Collagen, 
Objekte, Fotografie, Video.
Die Künstlerinnen und Künstler 
setzen sich in ihren Werken mit 
aktuellen gesellschaftlichen und 
kulturellen Themen auseinander. 
Der Herbstsalon  2024 lädt dazu 
ein, sich mit Kunst auseinander-
zusetzen, die nicht nur ästhetisch 
ansprechend, sondern auch gesell-
schaftlich relevant ist. Persönliche 
Statements der Künstlerinnen und 
Künstler begleiten die Ausstellung 

und geben Einblicke in ihre In-
spirationen und Botschaften. Der 
Herbstsalon 2024 schafft Raum 
für den Dialog zwischen Künstlern 
und Publikum und fördert einen le-
bendigen Austausch über die prä-
sentierten Werke.
Künstlerinnen und Künstler der 
Ausstellung: Georg Schabeck, 
Bernhard&Meyer, Vera Fles-Schö-
negge, Zoya Zadri, Johanna Krim-
mel, Brigitte Satori Constantinescu, 
Edith Ouis, Katharina Sommer, Mo-
ritz Dornauf, Renate Bayer Abroso 
und Jörg Asselborn.

Herbstsalon 2024
Vernissage: 
Freitag 11. Oktober,  19 Uhr
Vom 11. - 27. Oktober 2024
Atelierhaus Darmstadt
Riedeselstraße 15, Darmstadt
www.atelierhausdarmstadt.de
Atelier5 geöffnet jeweils Freitag 
bis Sonntag 16:00 - 19:00 Uhr 
Eintritt frei

Sonderveranstaltung:  
VIDEOART – Projekt SCHWEBEN 
von Brigitte Satori Constanti-
nescu und Edith Quis: Fr. 11. 10. 
Vernissage Sa 19.10. und 26.10. 
jeweils ab 16:30 Uhr 
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Ausstellungskalender

Atelierhaus Darmstadt / Raum 6  
Riedeselstr. 15,  Darmstadt  

Tel. 0151 20632057  

Atelierhaus: Fr.-So. 16 - 19 Uhr, 19.10 + 

26.10. ab 16:30 Uhr  

www.atelierhausdarmstadt.de  

• Atelier 5: Freitag, 11. Oktober 2024, 

19 Uhr Ausstellungsbeginn Herbstsalon 

„Videoart - Projekt Schweben“, Brigitte 

Satori Constantinescu und Edith Quise, 

bis 27. Oktober 2024

Eisenbahnmuseum  
Darmstadt-Kranichstein  
Steinstraße 7,   Darmstadt  

Tel. 06151 376401, info@bahnwelt.de  

So. und Feiertage von 10 - 16 Uhr  

www.bahnwelt.de

Galerie Netuschil  
Schleiermacherstraße 8,  Darmstadt  

Tel. 06151 24939 Do.+Fr. 14.30 - 19,  

Sa. 10 - 14 Uhr www.galerie-netuschil.net  

• Bis 26. Oktober 2024 „Feuer und Ache“ 

Erinnerung an die Brandnacht

Großherzoglich-Hessische Porzellan-
sammlung  
Schlossgartenstr. 10,  Darmstadt   

Fr.-So. 10 - 17 Uhr  

www.porzellanmuseum-darmstadt.de

Hessisches Landesmuseum  
Friedensplatz 1,  Darmstadt  

Tel. 06151 1657-000, info@hlmd.de 

 Di., Do., Fr. 10 - 18 Uhr, Mi. 10 - 20 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 11 - 17 Uhr  

www.hlmd.de  

• Bis 13. Oktober 2024 „Graphic Revival“ 

Natur, Mensch, Industrie um 1900

Institut Mathildenhöhe  
Museum Künstlerkolonie  
Olbrichweg 13 A,  Darmstadt  

Tel. 06151 133385 Di.–So. 11 – 18 Uhr 

www.mathildenhoehe.eu  

• Bis 27. April 2025 „4-3-2-1- Darmstadt“ 

Dauerausstellung „Raumkunst - Made in 

Darmstadt“

Institut für Neue Technische Form e.V. 
Friedensplatz 11,  Darmstadt  

Tel. 06151 48008, info@intef.de Di.- Sa. 

11 - 17 Uhr, So. 11 - 14 Uhr www.intef.info  

• 20. Oktober 2024 „Dem Grün auf der 

Spur“ Fotografien von Jana Hartmann

Internationales Waldkunst Zentrum 
Verein für internationale Waldkunst e.V. 

Ludwigshöhstr. 137,  Darmstadt  

Tel. 06151 7899537 Mo.-Do. 9 - 15 Uhr 

und Fr. 9 - 14 Uhr iwz.waldkunst.com

Künstlerhaus Ziegelhütte  
Kranichsteiner Str. 110,  Darmstadt  

Tel. 06151 715031 u. 0162 3193288  

Fr., Sa., So., 15 - 18 Uhr  

www.künstlerhaus-ziegelhütte.de  

• Sonntag, 20. Oktober 2024, 11:30 Uhr 

Ausstellungsbeginn „Brücken - ClayTon-

Ton“, bis 3. November 2024

Kunst Archiv Darmstadt e.V.  
Kasinostr. 3 (Literaturhaus),  Darmstadt  

Tel. 06151 291619,  

info@kunstarchivdarmstadt.de   

Di., Do., Fr. 10 – 13 Uhr und nach Verein-

barung www.kunstarchivdarmstadt.de  

• Bis 31. Dezember 2024 „Helga Höhl - 

Dank und Erinnerung“

Kunstforum der TU Darmstadt 
 im Alten Hauptgebäude 2. Stock (Geb. 

S1|03) Hochschulstraße 1,  Darmstadt  

Tel. 6151 16-20528,  

kunstforum@tu-darmstadt.de  

Mi.-So. 13 - 18 Uhr  

www.tu-darmstadt.de/kunstforum  

• Bis 27. Oktober 2024 „Milli Bau. 5000 

km bis Paris“

Kunsthandlung Langheinz OHG  
Schulstraße 10,  Darmstadt  

Tel. 06151 24264, 

info@kunsthandlung-langheinz.de 

Mo.-Fr. 9:30 - 18:30 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr 

www.kunsthandlung-langheinz.de  

• Bis 5. Oktober 20224 „Faszination 

Papier“ Arbeiten von Gabriele Mierzwa

Kunsthalle Darmstadt  
Kunstverein Darmstadt e.V.  
Steubenplatz 1,  Darmstadt  

Tel. 06151 891184 Mi.-So. 11-17 Uhr  

www.kunsthalle-darmstadt.de  

• Bis 27. Oktober 2024 Studio West 

„Cocina Terremoto“ Catherina Cramer & 

Giuletta Ockenfuß  

• Bis 5. Januar 2025 „Intrspection and 

Commentary/Fühlen und Denken“ 

Arbeiten von Arie van Selm + Studio Ost 

„Wolkenuhr“ Genara Strobel

Museum Jagdschloss Kranichstein 

Kranichsteiner Straße 261,  Darmstadt  

Tel. 06151 971118-88,  

anfrage@jagdschloss-kranichstein.de 

Mi.-Fr. 13 – 17 Uhr, Sa., So., Feiertage 10 – 

17 Uhr (bioversum ab Di.) 

www.jagdschloss-kranichstein.de  

• Bis 31. Oktober 2024 im Schlosspark 

„Wiesion“  

• Bis 31. Januar 2025 „Karonline. Natur-

gefühl und Wissenschaft“

Skulpturengarten/Kunstraum  
Elisabeth & Joachim Kuhlmann  

Auf der Ludwigshöhe 202,  Darmstadt 

Tel. 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de 

Führungen sonntags + feiertags 14.30 - 

16.00 Uhr  

www.skulpturengarten-darmstadt.de  

• Sonntagsführungen im Oktober  3.10./ 

6.10./ 13.10/ 20.10./ 27.10.

Universitäts- und Landesbibliothek 
Darmstadt  
Ausstellungsflur UG 1, Gebäude S1/20 

Magdalenenstraße 8,  Darmstadt   

Mo.-So. 8 - 1 Uhr  

www.ulb.tu-darmstadt.de  

• Bis 18. Oktober 2024 „Bücher - Lesen 

- Bibliotheken“

Galerie Alter Bahnhof  
Holzgasse 7,  Roßdorf  

Tel. 06071-71138 So. 15 - 17 Uhr   

www.khvr.de/museum  

• Bis 23. Februar 2025 „Fekete im 

Dialog“

Galerie Hofgut Reinheim  
Kirchstraße 24,  Reinheim  

Tel. 06162 805-61 Sa.+ So. 14 - 18 Uhr 

www.kulturkreis-reinheim.de  

• Bis 6. Oktober 2024 „Im Vorübergehen 

…“ Arbeiten von Jürgen Kling-Rössel
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Kloster Lorsch  
Nibelungenstraße 32,  Lorsch  

Tel. 06251 51446, info@kloster-lorsch.de  

www.kloster-lorsch.de 

Schaudepot Zehntscheune 
• Bis 27. Oktober 2024 „Geschichte 

schöpfen - Quellen aus einem Brunnen“

Museum Stangenberg Merck  
Haus auf der Höhe H.-Christaller-Weg 13,  

Seeheim-Jugenheim  

Tel. 06257 905361 Mi.- Fr. 15 - 19, Sa., 

So. & Feiertag 11 - 18 Uhr  

www.museum-jugenheim.de   

• Bis Oktober 2024 im Museum „Heidy 

Stangenberg-Merck. Augenblicke“

Parktheater Bensheim  
Gertrud-Eysoldt-Foyer  
Georg-Stolle-Platz 5,  Bensheim  

Tel. 06251 65617 während der Veranstal-

tungen im Parktheater oder telefonischer 

Vereinbarung  

www.stadtkultur-bensheim.de/eysoldt-

foyer 

• Bis 24. November 2024 „Metamorpho-

se“ Arbeiten von Vadim Lapinskij

Museum Bensheim 
Marktplatz 13,  Bensheim  

Tel. 06251 5847865,  

museum@bensheim.de  

Do.+ Fr, 15 - 18 Uhr, Sa.+ So. 11 - 18 Uhr 

www.stadtkultur-bensheim.de/museum  

• Bis 10. November 2024 „Amazing 11 

and other Stories“ Arbeiten von Sonja 

Yakovleva

ANITA BECKERS CONTEMPORARY 
ART & PROJECTS  
Braubachstraße 9,  Frankfurt/M  

Tel. 069 92101972 Di.-Fr. 11 – 18 Uhr, S 

a. 12 – 17 Uhr http://galerie-beckers.com/

artists-galerie-beckers/  

• Bis 26. Oktober 2024 „Bread, Work, 

Freedom“ Werke von Kubra Khademi

DZ BANK Kunststiftung 
Ausstellungshalle  
Platz der Republik,  Frankfurt/M  

Öffentlicher Zugang: Friedrich-Ebert-An-

lage / Cityhaus 1 Di.-Sa. 11 - 19 Uhr 

http://kunststiftungdzbank.de  

• Freitag, 11. Oktober 2024 Ausstel-

lungsbeginn „Aus heiterem Himmel“ 

Förderstipendium 2023/2024, bis 25. 

Januar 2025

bok Galerie  

Bund Offenbacher Künstler e.V.  
Kirchgasse 27-29,  Offenbach  

Tel. 0171 2842234,  

info@bund-offenbacher-kuenstler.de 

Do.+ Fr. 16 – 19 Uhr, Sa. 11 – 15 Uhr  

www.bund-offenbacher-kuenstler.de  

• Freitag, 11. Oktober 2024 Ausstellungs-

beginn „schwerelos und selbstvergessen“ 

Arbeiten von Gabrielle Hattesen und 

Ingrid Heuser, bis 27. Oktober 2024

Caricatura Museum Frankfurt  
Museum für Komische Kunst   
Weckmarkt 17,  Frankfurt/M  

Tel. 069 21230161 Di.-So. 11 - 19 Uhr 

www.caricatura-museum.de  

• Bis 19. Januar 2025 „KnochenZart“ 

Bilder von Bernd Pfarr

Deutsches Goldschmiedehaus 
Altstädter Markt 6,  Hanau  

Tel. 06181 256556,  

gfg-hanau@t-online.de Fr.-So. 11 - 17 Uhr  

www.goldschmiedehaus.com  

• Bis 26. Januar 2025 „30 Jahre Made 

in Hanau“  

• Bis 27. Februar 2025 „Kumpane“ 

Arbeiten von Alexander Blank

Galerie Kunstforum im Alten Haus  
Frankfurter Straße 13,  Seligenstadt  

Tel. 06182 924451 Fr., Sa., So., Feiertag 

15 - 18 Uhr und nach Vereinbarung  

www.kunstforum-seligenstadt.de  

• Bis 15. Dezember 2024 „Resonan-

zen“ Arbeiten von Sylvia von Bernstorff, 

Gabriele Heynold, Sibylle M. Rosenboom 

und Jürgen Heinz

Galerie Maurer  
Fahrgasse 5,  Frankfurt/M  

Tel. 069 90025640,  

info@galerie-maurer.com  

Mi.-Fr. 13 - 18 Uhr, Sa. 12 - 16 Uhr und 

nach Vereinbarung  

www.galerie-maurer.com  

• Bis 109. Oktober 2024 „Resonanz“ 

Bilder von Friederike Walter

Hofgut Guntershausen  
Naturschutzgebiet Kühkopf-Knoblochs- 

aue,  Stockstadt am Rhein   

Sa.+ So., Feiertage 13 - 17 Uhr. Ab Park-

platz Altrheinbrücke 5 Minuten Fußweg 

www.hofgut-guntershausen.de  

• Bis 27. Oktober 2024 „Klein gegen 

groß“ Plastiken, Objekte, Malerei, Papier-

arbeiten der Künstlergruppe OrtArt 

Mühltal

Kunsthalle Mannheim  
Friedrichsplatz 4,  Mannheim  

Tel. 0621 2936423, info@kuma.art  

Di.-So. + Feiertage 10 - 18 Uhr, Mi. 10 - 

20 Uhr www.kuma.art  

• Bis 20. Oktober 2024 „Sens of Hu-

man“, Arbeiten von Sarah Lucas  

• Bis 12. Januar 2025 „Hart & Direkt“ 

Neue Sachlichkeit

Kunsthaus Wiesbaden  
Schulberg 10,  Wiesbaden   

Di.-So. 11 - 17 Uhr, Do. 11 - 19 Uhr  

www.wiesbaden.de/kunsthaus  

• Bis 11. November 2024 „Peter Roehr - 

Sounds like …? Looks like …?“

Ludwiggalerie Schloss Oberhausen  
Konrad-Adenauer-Allee 46,  Oberhausen 

Tel. 0208 4124928 Di.- So. 11 - 18 Uhr 

www.ludwiggalerie.de  

• Bis 6. Oktober 2024 im Kleinen Schloss 

„Kunstschnee“ Arbeiten von Andrea 

Bender  

• Bis 19. Januar 2025 „Was gibt’s denn 

da zu lachen?“ komische Kunst von 

Walter Moers

Museum für Moderne Kunst Frankfurt 
Domstraße 10,  Frankfurt/M   

Di.-So. 10 – 18 Uhr, Mi. 10 – 20 Uhr 

www.mmk.art 

Zollamt Domstraße 3 

• Bis 2. Februar 2025 „Corner Dry 

Lungs“ Fotoarbeiten von Akosua Viktoria 

Adu-Sanyah 

TOWER TaunusTurm, Taunustor 1 

• Bis 5. Januar 2025 „Gustav Metzger“

Museum Heppenheim  
Kurmainzer Amtshof  
Amtsgasse 5,  Heppenheim  

Tel. 06252 69112, museum@stadt.

heppenheim.de Mi., Do., Sa. 14 - 17 Uhr, 

So. und Feiertag 14 - 17 Uhr sowie nach 

Vereinbarung www.heppenheim.de/

leben-in-heppenheim/museum-fuer-

stadtgeschichte  

• Bis 17. November 2024 „Historische 

Heppenheimer Persönlichkeiten“

Museum für Kommunikation Frankfurt 

Schaumankai 53,  Frankfurt/M  

Tel. 069 60600, mfk-frankfurt@mspt.de  

Di.-So. 11 - 18 Uhr www.mfk-frankfurt.de  

• Bis 27. Oktober 2024 „Volker Reiche. 

Comiczeichner und Maler“

Museum Giersch der  
Goethe-Universität  
Schaumainkai 83,  Frankfurt/M  

Tel.069 1382101-21, ck@museum-

giersch.de Di. Mi. Fr. Sa. So. 10 - 18 Uhr, 

Do. 10 - 20 Uhr www.museum-giersch.de  

• Freitag, 25. oktober 2024 Ausstel-

lungsbeginn „Our House“ Künstlerische 

Positionen zum Wohnen, bis 16. Februar 

2025

Museum Wiesbaden Hessisches 
Landesmuseum für Kunst und Natur 
Friedrich-Ebert-Allee 2,  Wiesbaden  

Tel. 0611-335 2189 Di., Mi., Fr., Sa., So. 10 - 

17 Uhr, Do. 10 - 21 Uhr  

www.museum-wiesbaden.de  

• Bis 6. Oktober 2024 „Adivasi. Das 

andere Indien“  

• Bis 26. Januar 2025 „Retrospektive“ 

Alison Knowles  

• Bis 2. Februar 2025 „Der Hase ist des 

Jägers Tod“ Kultur und Natur des süd-

lichen Afrikas"

Museumslandschaft Hessen Kassel   
Di.-So. und feiertags 10 - 17 Uhr  

www.museum-kassel.de 

Neue Galerie Schöne Aussicht 1 

• Freitag, 11. Oktober 2024 Ausstellungs-

beginn „InformELLE“ Künstlerinnen der 

1950er/60er-Jahre, bis 26. Januar 2025 

Schloss Wilhelmshöhe Schlosspark 1   

• Bis 1. Dezember 2024 „Playmobil trifft 

Gemäldegalerie“ Alte Mesiter neu erzählt  

• Bis 31. Dezember 2024 „Potter, Paulus 

Potter!“, ein Meisterwerk kehrt zurück

Opelvillen Rüsselsheim  
Ludwig-Dörfler-Allee 9,  Rüsselsheim  

Tel. 06142 835907, info@opelvillen.de 

Sa. 14 - 18 Uhr, So. 10 - 18 Uhr  

www.opelvillen.de  

• Bis 19. Januar 2025 „Deep Distance 

Tender Touch“

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim  
Di.-So. 11 - 18 Uhr  

www.rem-mannheim.de 

Museum Peter & Traudl Engelhorn-
haus C4, 12 

• Bis 27. April 2025 „Sachlich neu“ 

Fotografien von August Sander, Albert 

Renger-Patzsch, Robert Häusser

Schirn Kunsthalle Frankfurt  
Römerberg,  Frankfurt/M   

Di., Fr.-So. 10 - 19 Uhr, Mi., Do. 10 - 22 Uhr 

www.schirn.de 

• Freitag, 11. Oktober 2024 Ausstellungs-

beginn „Rebellin der Moderne. Carol 

Rama“ bis 2. Februar 2025  

• Bis 13. Oktober 2024 „Casablanca Art 

School“ 19662 - 1987

Städel Museum  

Schaumainkai 63,  Frankfurt/M  

Tel. 069 605098-200, 

 info@staedelmuseum.de Di., Mi., Sa. + 

So. 10 - 18 Uhr, Do.+ Fr. 10 - 21 Uhr  

www.staedelmuseum.de  

• Donnerstag, 10. Oktober 2024 Ausstel-

lungsbeginn „Fantasie und Leidenschaft“ 

Zeichnungen von Carracci bis Bernini, bis 

12. Januar 2025  

• Bis 27. Oktober 2024 „Städel I Frauen“ 

Künstlerinnen zwischen Frankfurt und 

Paris um 19.00  

• Bis 1. Dezember 2024 „Mirror of 

Toughts“  Arbeiten von Muntean/Rosen-

blum  

Stadtmuseum Groß-Gerau 
Am Marktplatz 3 Groß-Gerau  

Tel. 06152 7164500 Sa. 10 - 12 Uhr, So. 

13 -17 Uhr  

www.gross-gerau.de/Stadtmuseum  

• Freitag, 25. Oktober 2024 Ausstel-

lungsbeginn „Marktort - Mittelpunkt 

- Lebenswelt“ Zeugnisse aus dem Groß-

Gerauer Stadtarchiv, bis 16. März 2025
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